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DER VEREINSRAT

VORSTAND
Repräsentation, Öffentlichkeitsarbeit und Verwaltung
Vorstand	Jürgen	Bauer
E-Mail:	j.bauer@tsherzogenaurach.de

Verwaltung Büro TS Geschäftsstelle: Leitung	Karin	Katzschmann
	 	 	 	 (stv.	Barbara	Peetz)
TS-Info:	 	 	 	
Protokolle:	 	 	 	 Christiane	Naumann
Archiv:	 	 	 	 Christa	Spitzer
Statistik/Controlling:	 	 	 Jürgen	Goblirsch
Sicherheit:	 	 	 	 Hans	Schäfer
Internetauftritt:	 	 	 	 Christina	Dassler
TSH	Fotos:	 	 	 	 Helmut	Vollweiter

Finanzen, Liegenschaften
Vorstand:	Lothar	Babler
E-Mail:	L.Babler@tsherzogenaurach.de

Finanzen:	 	 	 Klaus	Süß
Bauangelegenheiten:	 	 Lothar	Babler
Kompetenzteam:	 	 	 Michael	Simon

Sport
Vorstand:	Manfred	Schmidt
E-Mail:	m.schmidt@tsherzogenaurach.de

Sportabzeichen:	Josef	Weisser,	sportabzeichen@tsherzogenaurach.de

Jugend, Kultur, Soziales
Vorstand:	Jörg	Allerdissen
E-Mail:	J.Allerdissen@tsherzogenaurach.de
Jugendvertretung:	Sophie	Schmitz

Schriftführung
Vorstand:	Christiane	Naumann
E-Mail:	c.naumann@tsherzogenaurach.de

VERTRETER DER BETRIEBSSPORTGEMEINSCHAFTEN
BSG	adidas:	 	 	 Manfred	Echtner
BSG	INA/Schaeffler:	 	 Helmut	Engelhardt
BSG	Puma:	 	 	 Heike	Burkhardt

ABTEILUNGSLEITER
Basketball:		 Jürgen	Mundt,	basketball@tsherzogenaurach.de
Gesund	und	Fit	 Dr.	Elisabeth	Kochmann,	info@tsherzogenaurach.de
Handball:	 Michael	Schuler,	abteilungsleitung@powerhandball.de
Laufsport:	 Hans-Peter	Schneider,	Gremsdorf,	Tel.	0157/58340199
Leichtathletik:		 Kai	Bauer,	leichtathletik@tsherzogenaurach.de
Skisport:	 Werner	Postler,	Tel.	2454
Tennis:	 Hubert	Dobry,	Kiliansplatz	3,	Tel.	2270
Tischtennis:		 Christian	Hoschek,	Gerh.-Hauptmann-Str.	18,	Tel.	5369
Triathlon:	 Petra	Sticker,	Tel.	40884
Turnen:	 Alwine	Winkler,	turnen@tsherzogenaurach.de
Volleyball:	 Jennifer	Spieß

EHRENAUSSCHUSS
Vorsitzender:	Dr.	Robert	Kochmann
Christa	Spitzer,	Josef	Matzke,	Manfred	Schumacher

RECHNUNGSPRÜFER
Michael	Simon,	Werner	Sorgalla,	Reinhard	Schlichte

Bankkonten:
Sparkasse	Herzogenaurach,	6-005	205,	BLZ	763	500	00
IBAN:	DE52	7635	0000	0006	0052	05,	BIC:	BYLADEM1ERH

VR-Bank	Herzogenaurach	640	76	76,	BLZ	7606	9559
IBAN	DE46	7606	9559	0006	4076	76,	BIC	GENODEF1NEA

Gläuber-ID:	DE75TSH00000140433

Geschäftsstelle:
Adalbert-Stifter-Str.	50
91074	Herzogenaurach
Tel.	09	1	32/10	54
Fax	09	1	32/73	26	64
E-Mail:	info@tsherzogenaurach.de

www.tsherzogenaurach.de

Bürozeiten:
Montag	–	Donnerstag
	 09.00	–	12.00	Uhr
und	 16.00	–	18.00	Uhr

Vereinsbeiträge: Hauptverein Stand Juli 2020 monatl. halbjährl.
Kinder	bis	zur	Vollendung	des	10.	Lebensjahres 7,70	€ 46,20	€
Jugendliche	bis	zur	Vollendung	des	18.	Lebensjahres 8,80	€ 52,80	€
Erwachsene	passiv 8,00	€ 48,00	€
Erwachsene	Herzsport 8,00	€ 48,00	€
Erwachsene	aktiv 11,00	€ 66,00	€
Erwachsene	bis	zur	Vollendung	des	24.	Lebensjahres 8,80	€ 52,80	€
Ehepaare/Familien	mit	Kindern	bis	10	J. 17,00	€ 102,00	€
Familien	mit	Jugendl.	u.	Erwachsenen	bis	24	J. 19,00	€ 114,00	€

Abteilungsbeiträge werden	zusätzlich	erhoben	 monatl. halbjährl. jährlich
Basketball
aktiv,	mit	Pass

Kinder,	Jugendliche,	
Auszubildende	u.	Studenten
Erwachsene

5,00	€

8,00	€

30,00	€

48,00	€
Basketball
aktiv,	ohne	Pass

zahlen	50	%	des	o.	g.	Beitrags

Gesund	und	Fit	
(GuFi)

Aerobic
Basic-Gymnastik
Bauchtanz
Fitnesstraining	f.	Frauen
Frauengymnastik
Funktionelle	Gymnastik
Gymnastik	fürs	Herz
Hatha	Yoga
FlitzKids
Laufen	für	Kids
Muskelaufbautraining
Ninjutsu	Erwachsene
Ninjutsu	Kinder/Jugdl.
Pilates
Präventions-Gymnastik
Seniorensport
Softaerobic
Stretching	und	Faszien
Spaß	mit	Motorik	3-5	Jahre
Spaß	mit	Motorik	6-10	Jahre
Tai	Chi
Wirbelsäulengymnastik

4,00	€
1,00	€
1,00	€
7,50	€
1,00	€
2,50	€
7,50	€

12,50	€
5,00	€
5,00	€
7,50	€
3,33	€
3,33	€

10,00	€
5,25	€
3,00	€
1,00	€
7,50	€

10,00	€
10,00	€
3,33	€
7,50	€

24,00	€
6,00	€
6,00	€

45,00	€
6,00	€

15,00	€
45,00	€
75,00	€
30,00	€
30,00	€
45,00	€
20,00	€
20,00	€
60,00	€
31,50	€
18,00	€
6,00	€

45,00	€
60,00	€
60,00	€
20,00	€
45,00	€

Handball passiv
aktiv
Jugendl.	ab	7.	Lebensjahr
bei	2	Jugendl./	Familie

1,00	€
4,50	€
3,50	€
2,70	€

6,00	€
27,00	€
21,00	€
16,20	€

Herzsport	 ohne	KK-Förderung 7,50	€ 45,00	€
Leichtathletik TG	U8

TG	U10
TG	U12
TG	U14
TG	U16
TG	LG	Peter
Helferbeitrag

12,50	€
25,00	€
25,00	€
30,00	€
35,00	€
50,00	€

50,00	€
Skisport 6,00	€
Tennis aktiv

Kinder/Jugendliche
Familie	mit	Kind
Familie	mit	Jugendlichen
Erwachsene	in	Ausbildung

35,00	€
10,00	€
80,00	€

105,00	€
35,00	€

Tischtennis aktiv
passiv

36,00	€
24,00	€

Triathlon 30,00	€
Turnen Turnerjugend	(bis	10	Jahre)

Leistungsturnen	1.	Kind
Leistungsturnen	2.	Kind

12,00	€
75,00	€
40,00	€

Volleyball Kinder	und	Jugendliche
Erwachsene

2,00	€
3,00	€

12,00	€
18,00	€

Die	 Beiträge	werden	 über	 Bankeinzug	 im	März/September	 anteilig	
erhoben.	Bei	Rechnungsstellung	entstehen	4	Euro	Gebühren.	Der	Austritt	
ist	nur	schriftlich	zum	Jahresende	möglich!	Bitte	die	Kündigungsfrist	von	
zwei	Monaten	beachten!
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Interview mit Manfred Schmidt

Nach	100	Tagen	Vorstand	Sport	 sein	Resümee:	
Turnerschaft	 verbindet.	 Interview	mit	Manfred	
Schmidt,	TSH	Vorstand	Sport,	gewählt	in	der	Jah-
reshauptversammlung	im	April	2022:
In der Leichtathletik kennt jeder seine Frau And-
rea als langjährige Trainerin und nun ist Manfred 
Schmidt unser Vorstand „Sport“, den wir alle nä-
her kennenlernen wollten.
TSH:	Hallo	Manni,	jetzt	bist	du	schon	einige	Monate	
Vorstand	Sport	bei	der	Turnerschaft	–	was	ist	dein	
erster	Eindruck?
Manfred Schmidt: Was einem als erstes auffällt ist, 
dass die Turnerschaft ein sehr lebendiger Verein ist. 
Ich bin selbst auch schon über 25 Jahre Mitglied und 
habe in der Leichtathletikabteilung diverse Ämter 
begleitet, wie z.B. Wettkampfrichter, Trainer, Orga-
nisator, stellvertretender Abteilungsleiter etc. Da-
her habe ich natürlicherweise einen tiefen Einblick 
in diese Abteilung – die letzten Wochen und Monate 
haben mir erst die Augen dafür geöffnet, wie divers 
unser Verein tatsächlich ist.
TSH:	Was	schätzt	du	an	der	Turnerschaft	im	Be-
sonderen?
Manfred Schmidt: Für mich ist die Turnerschaft ein 
sehr wichtiger Baustein zur Integration von Men-
schen jeglichen Alters oder Herkunft in unser schönes 
Herzogenaurach. Ich kann dies auch mit meiner per-
sönlichen Erfahrung untermauern. Als ich 1991 mit 
meiner Familie von einem mehrjährigen Auslands-

aufenthalt nach Herzogenaurach kam, war Herzo-
genaurach praktisch nur meine Schlafstätte da ich 
berufsbedingt sehr viel in der Welt unterwegs war.
TSH:	Du	meinst	damit,	dass	du	eigentlich	ein	Frem-
der	in	Herzogenaurach	warst?
Manfred Schmidt: Genau das! In den ersten Jahren 
hatte ich nur sehr wenige Kontakte in Herzogenau-
rach, bis meine drei Töchter nach und nach in die Tur-
nerschaft eintraten – anfänglich beim Kinder Turnen 
und später bei der Leichtathletik. Die Leichtathletik 
Abteilung kam aktiv auf mich zu, ob ich nicht auch 
Aufgaben übernehmen wollte.
TSH:	Und	wie	hast	du	darauf	reagiert?
Manfred Schmidt: Ich übernahm sehr gerne mei-
ne ersten Aufgaben und damit begann meine „per-
sönliche Integration“ in Herzogenaurach. Auf einmal 
kannte und grüßte ich immer mehr Menschen, wenn 
ich der Stadt unterwegs war.
TSH:	Gibt	es	etwas	bei	der	Turnerschaft,	dass	du	
als	„einzigartig“	empfindest?
Manfred Schmidt: Ja, das gibt es ganz bestimmt! Wir 
haben in Herzogenaurach viele großartige Vereine, 
die alle hervorragende Arbeit leisten, aber es gibt 
nur einen Verein, der so viele unterschiedliche Abtei-
lungen bzw. Interessen unter einem Dach verbindet.
TSH:	Was	meinst	du	dabei	im	Speziellen?	Kannst	
du	dies	ein	bisschen	näher	erläutern?
Manfred Schmidt: Die Turnerschaft bietet für Men-
schen jeglichen Alters eine ideale Anlaufstelle, um 
sich sportlich zu betätigen. Dies beginnt schon bei 
den Allerkleinsten mit dem Mutter-Kind Turnen wo 
die Kleinen sowohl Sport als auch Spiel in der Ge-
meinschaft erfahren. Besonders nach der langen 
Corona Pause ist das heute wichtiger denn je, dass 
unsere Kleinsten diese Erfahrungen machen können.
TSH:	Richtig,	das	ist	der	Einstieg	für	unsere	Kleins-
ten	–	aber	wie	geht	es	dann	weiter?
Manfred Schmidt: Die etwas älteren Kinder haben 
die Möglichkeit ihre Fähigkeiten beim Kindertur-
nen weiter auszubauen. Daran anschließend sind 
die Abteilungen Leistungsturnen und Leichtathletik 
ideal geeignet eine „sportliche Grundausbildung“ für 
unser Kinder anzubieten.
TSH:	 und	 was	 kommt	 nach	 der	 sogenannten	
„Grundausbildung“?
Manfred Schmidt: da wird es richtig spannend: ent-
weder man bleibt bei den Leistungsturnern oder 
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Leichtathleten oder man wechselt je nach Interesse 
in eine der anderen zahlreichen Abteilungen wie z.B. 
Basketball, Handball, Laufsport, Tischtennis, Tennis, 
Triathlon oder Volleyball.
TSH:	Du	meinst	also,	die	Turnerschaft	ist	eine	Art	
„Sport-Hopping“	wo	man,	 ohne	 den	 Verein	 zu	
wechseln	verschiedenste	Sportarten	ausprobie-
ren	und	herausfinden	kann	was	einem	persönlich	
am	besten	gefällt?
Manfred Schmidt: Ja genauso! Die meisten Sportler 
sind dann viele Jahre in „ihrer“ Abteilung aktiv tätig 
und oft übernehmen sie nach und nach auch wichti-
ge Aufgaben in der Abteilung. Aber das ist noch nicht 
alles – wer sich persönlich fit halten möchte, der kann 
sich z.B. unserer Abteilung „Gesund und Fit“ anschlie-
ßen und dort für sich persönlich mit Gleichgesinnten 
seinen Körper fit halten.
TSH:	Neben	den	diversen	Abteilungen	kann	man	
bei	der	Turnerschaft	ja	auch	noch	andere	Aktivi-
täten	durchführen	–	kannst	du	einmal	ein	paar	da-
von	vorstellen?
Manfred Schmidt: Wir bieten zum Beispiel schon seit 
vielen Jahren REHA Sport an. Die Mitglieder dieser 
sogenannten Herzsportgruppe hatten zumeist einen 
Herzinfarkt, Bypass- oder Herzklappenoperation 
oder einen Herzschrittmacher - das Alter spielt hier 
keine Rolle. Hier lernen Sie unter Aufsicht unseres 
Diplomsportlehrers Peter Müller wie sie durch Be-
wegung in der Gruppe stärker werden.
TSH:	So	eine	große	Anlage	wie	die	Turnerschaft	sie	
hat,	muss	ja	auch	kontinuierlich	gewartet	werden.
Manfred Schmidt: Dazu haben wir ein unser eigenes, 
hoch motiviertes „Kompetenz Team“ das auf ehren-
amtlicher Basis unsere Anlage in Schuss hält – rüsti-
ge Rentnerinnen und Rentner sind dort jederzeit als 
neue Mitglieder willkommen!
TSH:	Man	kann	also	sagen,	die	Turnerschaft	 ist	
nicht	nur	einzigartig	darin	so	viele	Sparten	unter	
einem	Dach	zu	haben,	sondern	sie	ist	auch	einzig-
artig	darin,	dass	man	sich	vom	Mutter-Kind	Turnen	
bis	in	hohe	Alter	sportlich,	aber	auch	ehrenamtlich	
betätigen	kann.
Manfred Schmidt: Besser hätte ich es nicht sagen 
können! Was das Ganze noch abrundet ist unsere 
vereinseigene Gaststätte, die nicht nur bei unseren 
Mitgliedern außerordentlich beliebt ist. Wir haben 
die beste Pächterfamilie, die man sich nur wünschen 

kann. Wir werden dort schon seit Jahrzehnten mit 
besten Speisen und ausgezeichnetem Service ver-
wöhnt.
TSH:	Vielen	Dank	für	das	Gespräch	–	möchtest	du	
noch	ein	paar	abschließende	Worte	sagen?
Manfred Schmidt: Ich danke dir Gitti! Ich kann nur 
jedem Herzogenauracher und Neu-Herzogenaura-
cher ans Herz legen sich unseren Verein einmal ge-
nau anzusehen – schaut einfach einmal auf unsere 
Homepage, es ist bestimmt für jeden von euch et-
was dabei.

Hauptsponsor:

Premiumsponsor:

Gustav-Hertz-Straße 10
91074 Herzogenaurach
09132 - 75 03 97 - 0 
www.printline-werbemacher.de

Wir machen das!

Anzeige
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Jonathan,	Baier
Alexander,	Berner
Anna,	Betz
Selma,	Boggasch
Emanuele,	De	Danieli
Elisa,	Demaria-Scuritti
Zoey,	Drechsler
Georg,	Dummer
Beatrix,	Engelmann
Clara,	Engelmann
Lola	Gretchen,	Gärtner
Paul,	Grötzner
Mira,	Grumann
Vera,	Gumbmann
Clara,	Halbach
Loresa,	Haxhiu
Christiana,	Ioannidou
Kristin,	Jack
Noah,	Janson
Martin,	Kainbacher
Oleh,	Kaliuzhnyi
Paula,	Knauer
Jana,	Koch
Elisa,	Köhler
Elena,	Kotsias
Luca,	Kou

Rolf,	Kraus
Finnick,	Lied
Paula,	Marzoll
Mona,	Marzoll
Moksha	Mudra,	Medikonda
Aarush,	Mittal
Maddalena,	Morelli
Marek,	Neuper
Mirjam,	Ott
Immanuel,	Phong
Lars,	Rasch
Samuel,	Rauschenberger
Lea,	Reh
Ester-Vivian,	Roberts
Yolanda,	Sanz	Oses
Sanjana,	Sathish	Kumar
Melissa,	Schaa
Antonia,	Scholz
Mira,	Schweigert
Sara,	Scuritti
Katrin,	Sommer
Felix,	Stöcker
Paula,	Taulli
Dmitry,	Tenilin
Lena,	Weninger
Jonathan,	Wirth

Wir begrüßen als
neue Mitglieder

3.	Sep.	 Annemarie,	Eissrich-Dannhäuser	 75
4.	Sep.	 Ulrike,	Dannhauser	 60
5.	Sep.	 Walter,	Schlienz	 75
12.	Sep.	 Franz-Ferdinand,	Protiwa	 60
20.	Sep.	 Alfred,	Schreiber	 70
21.	Sep.	 Klaus,	Wittwer	 60
24.	Sep.	 Horst,	Bayer	 75
25.	Sep.	 Anita,	Bühler	 60
25.	Sep.	 Eva-Renate,	Heinz	 80
3.	Okt.	 Isolde,	Schmidt	 65
4.	Okt.	 Tadeusz,	Wielgos	 65
8.	Okt.	 Christel,	Dörr	 75
18.	Okt.	 Klaus,	Hensel	 85
20.	Okt.	 Waldemar,	Tröster	 85
22.	Okt.	 Irene,	Seeberger	 70
14.	Nov.	 Diether,	Hirche	 80
15.	Nov.	 Gertrud,	Limmert	 75
17.	Nov.	 Christof,	Dickas	 90
24.	Nov.	 Winfried,	Bühler	 65
25.	Nov.	 Erhard,	Egidi	 70
25.	Nov.	 Jürgen,	Nebl	 75
2.	Dez.	 Luise	Franziska,	Vennemann	 70
5.	Dez.	 Jörg,	Dassler	 65
5.	Dez.	 Ursula,	Schroll	 70
25.	Dez.	 Artur,	Proeller	 85
27.	Dez.	 Gerd,	Hufnagel	 80
30.	Dez.	 Wolfgang,	Kuhnle	 65

Wir gratulieren 
zum Geburtstag

! Mitglieder,	die	keine	Veröffentlichung	
ihres	Geburstages	wünschen,	möchten	wir	
bitten,	die	Geschäftsstelle	zu	informieren.

Gaststätte Turnerheim
Pächter:	 Garaliacos	Panagiotis
	 Adalbert-Stifter-Str.	50
	 91074	Herzogenaurach
	 Telefon	0	91	32/62	787

Öffnungszeiten:
Mo-Sa:	 17.00	-	22.30	Uhr
So:	 11:30	-	14.00	Uhr	und	17.00	Uhr	-	21.00	Uhr
Mittwoch	Ruhetag
durchgehend warme griechische und deutsche Küche

Anzeige
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Tief bewegt nehmen wir Abschied von un-
serem Ehrenmitglied Josef Pötzl

Tief bewegt nehmen wir Abschied von un-
serem Ehrenmitglied Hans Gaschbauer

Der	Verstorbene	war	über	65	Jahre	ein	treues	Mit-
glied	der	Turnerschaft.
Er	realisierte	als	Chefschweißer	die	Umsetzung	we-
sentlicher	technischer	Erweiterungen	im	Turner-
heim	und	an	Sportanlagen.	Er	hat	maßgeblich	und	
tatkräftig	im	Kompetenzteam	am	Unterhalt	und	
Pflege	der	Sportanlage	mitgewirkt	und	sich	die	An-
erkennung	und	Wertschätzung	seiner	Sportkam-
meraden	erworben.	Aufgrund	dieser	großartigen	
Verdienste	für	unseren	Verein	wurde	er	2018	zum	
Ehrenmitglied	ernannt.
Wir	werden	ihn	sehr	vermissen	und	ihm	stets	ein	
ehrendes	Andenken	bewahren.

mit	ihm	verbracht,	viel	gelacht	und	einige	„Schöp-
perle“	getrunken,	waren	aber	am	nächsten	Mor-
gen	wieder	fit	für	die	Anforderungen	der	Aufstiege!
Er	wird	uns	unvergessen	bleiben	und	wie	werden	
ihn	in	guter	Erinnerung	behalten!	Hier	noch	einige	
bleibende	Momente	vergangener	Zeiten!

Wandergruppe	Christa	Spitzer

Tolle	Erinnerungen	an	
unsere	 gemeinsamen	
Touren	 mit	 „	 Gaschi“	
Nie	werden	wir	verges-
sen	 wie	 und	 was	 uns	
Gaschi	 von	 der	 herr-
lichen	 Bergwelt	 der	
österreichischen	 und	
schweizer	 Berge	 ge-

zeigt	hat!	Die	interessanten	und	teils	 intensiven	
Bergtouren,	die	wir	mit	ihm	unternommen	haben	
werden	uns	ewig	in	Erinnerung	bleiben!	Tolle	Ein-
drücke	und	auch	Erfahrungen	(keiner	durfte	ihn	
überholen,	geschweige	denn	vor	ihm	laufen)	haben	
uns	bis	heute	geprägt!	Wir	haben	schöne	Abende	

Josef Pötzl
Hans Gaschbauer

Hans Fischer
Franz Daigfuß

Wir trauern um unsere Mitglieder

In unseren
Herzen für immer

unverge ssen
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Sportplatzbewässerung
Am	28.	Juni	wurden	in	einer	Sonderaktion	von	
Wolfgang	Dannhäuser,	Bernd	Rost	und	Hans-Pe-
ter	Schneider	auf	dem	Sportplatz	2	Regner	al-
ten	Typs	gegen	2	neue	ausgetauscht.	Die	alten	
hatten	nun	seit	ca.	20	Jahren	ihren	Dienst	been-
det	und	ihre	Funktion	eingestellt.	Mit	der	Hitze	
der	letzten	Tage	und	Wochen	musste	die	Aktion	

kurzfristig	erfolgen,	da	unser	Rasen	an	den	Stel-
len	schon	merklich	gelitten	hatte.	Bernd	hat	sich	
hier	als	absolute	„Wühlmaus“	beim	Ausgraben	
beider	Regner	gezeigt.	Die	neuen	Regner	wurden	
schön	verpackt	gegen	die	leidigen	Ameiseninva-
sionen,	die	immer	den	Regnern	durch	Sandein-
trag	das	Leben	schwer	machen.

P

Anzeige
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Protokoll der Vereinsratssitzung
vom 11.07.2022 

Jürgen	Bauer	eröffnet	die	Sitzung	um	19:00	Uhr	
und	begrüßt	20	anwesenden	TeilnehmerInnen	
–	eine	Anwesenheitsliste	 ist	dem	Protokoll	an-
gehängt.
TOP 1 Berichte aus den Abteilungen
Basketball (Lothar Babler):
•	 Auf	der	letzten	Abteilungsversammlung	mit	

über	100	Teilnehmern	wurde	Jürgen	Mundt	
zum	neuen	Abteilungsleiter	gewählt.

•	 Der	FSJler	Eric	Naumann	hat	im	schwierigen	
Coronajahr	sehr	gute	Arbeit	geleistet.	Sein	
Vertrag	endet	 im	August.	Zoe	Ziogas	wird	
die	neue	FSJlerin	und	auch	ihre	Stelle	wird	
wieder	von	der	Sparkesse	finanziert.

•	 Die	Abteilung	hat	in	Herzogenaurach	einen	
Schiedsrichter-	und	einen	Trainerlehrgang	
veranstaltet.	15	Jugendliche	der	Abteilung	
haben	erfolgreich	teilgenommen,	die	Kos-
ten	betrugen	1500€.

•	 In	der	nächsten	Saison	werden	15	Teams	am	
Ligabetrieb	teilnehmen.	Der	neue	elektroni-
sche	Anschreibebogen	muss	bei	drei	Teams	
eingesetzt	werden.

•	 Das	neue	Kirchweihkonzept	ohne	Bierzelt	ist	
gut	angekommen	und	die	Zusammenarbeit	
mit	der	Brauerei	Hofmann	war	sehr	gut.

Laufsport (Hans Peter Schneider)
•	 Es	finden	wieder	Wettkämpfe	statt.
•	 Die	Nachwuchsarbeit	läuft	gut	aber	bei	den	

Erwachsenen	gibt	es	nach	wie	vor	noch	Zu-
rückhaltung	und	viele	Trainieren	allein	statt	
in	der	Gruppe.

Sportabzeichen (Joseph Weisser) 
•	 Im	 letzten	 Jahr	 legten	 20	 Erwachsene	 ihr	

Sportabzeichen	ab.	
•	 Die	Kinder	der	Trainingsgruppe	von	Eva	Pich-

ler	 (Leichtathletik)	haben	das	Sportabzei-
chen	gemeinschaftlich	abgelegt.

•	 Wegen	der	augenblicklichen	geringen	Nach-
frage	wird	die	nächste	Abnahme	erst	wieder	
im	September	stattfinden.

•	 Am	ersten	Samstag	im	Oktober	wird	das	Fa-
miliensportabzeichen	angeboten.

Turnen (Alwine Winkler und Christa Spitzer) 
•	 Die	am	Wochenende	durchgeführte	KNAXia-

de	war	mit	über	300	TeilnehmerInnen	ein	
großer	Erfolg.	Das	Teilnehmerfeld	war	sehr	

international	und	viele	vereinsfremde	Kinder	
nahmen	teil.	Die	Veranstaltung	wird	ab	jetzt	
alle	zwei	Jahre	durchgeführt.

•	 Bei	den	Bayerischen	Meisterschaften	konn-
ten	zwei	Titel	und	fünf	Qualifikationen	zur	
Deutschen	Meisterschaft	erlangt	werden.

•	 Das	Eltern-Kind-Turnen	sowie	das	Kinder-
turnen	sind	nach	wie	vor	sehr	erfolgreiche	
Veranstaltungen.

Handball ( Michael Schuler )
•	 Die	schwierige	Coronasaison	wurde	statt	im	

März	erst	im	Mai	beendet.
•	 Die	Einnahmen	bei	der	Kirchweih	und	beim	

Altstadtfest	waren	gut	und	die	Zusammen-
arbeit	mit	der	Brauerei	Hofmann	sehr	erfreu-
lich.

•	 In	der	nächsten	Saison	werden	15	Teams	am	
Spielbetrieb	teilnehmen.

•	 Im	Mädchenbereich	wird	zusammen	mit	Nie-
derlindach	eine	Notspielgemeinschaft	ver-
einbart,	damit	die	Mädchen	als	Mannschaft	
spielen	können.

Triathlon (Petra Sticker)
•	 Das	durch	die	Coronapandemie	entstandene	

Schwimmdefizit	der	AthletInnen	hat	zu	ge-
ringer	Wettkampfaktivität	geführt.

•	 Die	Anmeldungen	für	den	HERZOMAN	sind	
zurückhaltend	und	es	gibt	noch	freie	Start-
plätze.

Volleyball  (Jennifer Spieß)
•	 Das	Damen-	und	Herrenteam	steigen	in	die	

nächste	Liga	auf.
•	 Es	soll	eine	Damen	II	Mannschaft	gegründet	

werden.
•	 Die	Beachvolleyballfelder	werden	gut	ange-

nommen.
Tischtennis (Christian Hoscheck )
•	 Nach	einer	abgebrochenen	Vorrunde	wurde	

nur	noch	eine	halbe	Saison	gespielt.
•	 Neben	 den	 drei	 Damen-	 und	 vier	Herren-

teams	werden	in	der	nächsten	Saison	noch	
drei	Jugendmannschaften	gemeldet.

Leichtathletik (Kai Bauer)
•	 Die	Abteilung	war	erfolgreicher	Ausrichter	

des	diesjährigen	Bayerncups.
•	 Die	Männer	belegten	den	ersten	Platz	bei	den	

Mittelfränkischen	Mannschaftsmeisterschaften.
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•	 Die	 Teilnehmeranzahl	 bei	 den	 Deutschen	
Meisterschaften	steht	noch	nicht	fest.

•	 Im	Kinder-	und	Jugendbereich	sind	die	Trai-
ningseinheiten	gut	besucht,	bei	den	Erwach-
senen	sind	die	Zahlen	rückläufig.

Tennis (Hubert Dobry)
•	 Die	Abteilung	wünscht	sich	die	zeitnahe	Mon-

tage	des	Trennnetzes	zu	den	Volleyballfel-
dern.

TOP 2 Kritische Situation Kompetenzteam
Das	Kompetenzteam	hat	einige	Helfer	verloren	
und	benötigt	dringend	Nachwuchs,	um	den	an-
stehenden	Arbeiten	auf	dem	Vereinsgelände	ge-
recht	zu	werden.	Um	neue	Unterstützer	zu	ge-
winnen	wird	Jürgen	Bauer	alle	Mitglieder	ab	63	
Jahren	persönlich	anschreiben	und	für	das	Kom-
petenzteam	werben.
TOP 3 FSJ´ler für LT und LA 
Peter	Müller	hätte	gerne	eine/n	FSJler	 für	die	
Leichtathletik-	und	die	Turnabteilung.	Von	Ver-
einsseite	wäre	eine	Finanzierung	wahrscheinlich	
möglich.	Die	Abteilungen	müssen	hier	 für	die	
nächste	Saison	aktiv	auf	die	Suche	gehen	und	
die	Stelle	auf	der	Seite	der	bayerischen	Sport-
jugend	anmelden.	
TOP 4 Hallensituation – Sommerferien und 
Wintersaison
Die	Erneuerung	der	Hallenböden	in	der	Niedern-
dorfer	Sporthalle	sowie	der	des	Gymnasiums	soll	
am	30.	August	beendet	sein.	Die	Mittelschule	ist	
nur	in	der	ersten	Sommerferienwoche	geöffnet.
Alle	Ballsportabteilungen	trainieren	bis	dahin	
auf	den	Außenplätzen.	Die	Halleneinteilung	im	
Winter	22/23	bleibt	unverändert.	Der	Vorschlag	
eine	vereinseigene	Traglufthalle	auf	dem	Ver-
einsgelände	zu	bauen	wird	von	Jürgen	und	Lo-
thar	auf	Durchführbarkeit	geprüft.
TOP 5 Statusbericht Sanierung Laufbahn und 
Weg zum Tennis-/Volleyballplatz 
Der	Weg	zu	den	Tennis-	und	Volleyballplätzen	
wird	von	der	Firma	Zollhöfer	saniert.	Die	Kosten	
betragen	für	den	Verein	ca.	23.000€.	Hinsichtlich	
der	Laufbahnsanierung	 ist	 Lothar	 in	den	ent-
sprechenden	Ausschüssen	präsent,	um	die	För-
derungen	zu	sichern.
TOP 6 Neugestaltung Wettkampfbüro
Jürgen	wird	alle	Nutzer	des	Wettkampfbüros	zu	

einem	Treffen	einladen,	um	zu	besprechen	durch	
welche	Maßnahmen	der	Raum	für	alle	gut	nutz-
bar	 ist	und	die	 jetzt	herumstehenden	Materia-
lien	verstaut	werden	können.
TOP 7 Bestellungen/Budget Adidas
Die	Bestellungen	bei	Adidas	liefen	laut	Manfred	
gut.	Da	es	sich	um	Ware	für	die	nächste	Saison	
handelt	wünscht	Adidas	sich,	dass	die	Sachen	
möglichst	bald	zu	Werbezwecken	von	unseren	
SportlerInnen	getragen	werden	sollen.
Folgende	Probleme	sollen	Manfred	und	Lothar	
mit	Adidas	besprechen:
•	 Es	ist	nicht	möglich	einzelne	Trikots	nachzu-

bestellen,	so	dass	die	Sätze	nicht	über	län-
gere	Zeit	benutzt	werden	können	–	auch	im	
Sinne	der	Nachhaltigkeit	wünscht	sich	der	
Verein	das	anders.

•	 Die	Trikotsätze	kommen	immer	erst	 in	der	
laufenden	Saison	im	Dezember	und	können	
dann	erst	in	der	neuen	Saison,	also	neun	Mo-
nate	später,	getragen	werden.	

TOP 8 Abteilungsjugendsprecher 
Jörg	möchte	ein	Treffen	mit	den	Abteilungslei-
tern	vereinbaren	und	dort	besprechen,	ob	eine	
vereinsinterne	Jugendgruppe	gegründet	wer-
den	sollte.
TOP 9 Richtig spenden – was geht und was ge-
fährdet die Gemeinnützigkeit des Vereins
EINE	 SPENDE	 FÜR	 DEN	 VEREIN	 MUSS	 IMMER	
OHNE	GEGENLEISTUNG	SEIN!!!
Deshalb	sollen	Spenden	nur	noch	über	das	Bet-
terplace-Portal	getätigt	werden!
TOP 10 Sonstiges
Lothar	informiert	über	die	entstandenen	Schä-
den	 durch	 den	 Starkregen	 am	 24.	 Juni	 2022.	
Zur	Behebung	werden	Trockner	 für	die	Kegel-
bahn	(ca.1800€)	benötigt.	Um	eine	weitere	Über-
schwemmung	zu	verhindern,	sollten	einige	Ra-
batten	 erhöht	 und	 Lichtschächte	 abgedeckt	
werden.	

Protokoll	Christiane	Naumann
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HERZOBASKET zum 20. Mal Festwirt
auf der Sommerkerwa 2022

Lange	mussten	wir	auf	unsere	Sommerkerwa	war-
ten,	aber	endlich	–	juhuuuu	-	war	es	dieses	Jahr	wie-
der	soweit.	Seit	2001	sind	wir	schon	Festwirt	auf	der	
Kerwa	und	somit	war	es	diesmal	das	20.	Mal,	dass	
wir	unsere	Gäste	bei	uns	begrüßen	durften.
Wie	bereits	in	der	Presse	angekündigt,	mussten	wir	
uns	nach	dem	Schließen	der	Brauerei	Heller	neu	
aufstellen.	Eine	neue	Brauerei	wurde	schnell	ge-
funden	-	die	Privatbrauerei	Hofmann	aus	Pahres.	
Statt	Festzelt	hatten	wir	deren	großen	Ausschank-
wagen,	dadurch	konnten	wir	mehr	Biergarnituren	
stellen	und	somit	mehr	Gäste	empfangen.	Aus	dem	

Basketball-Bierzelt	wurde	der	Basketball-Keller.
Zehn	tolle	und	anstrengende	Kerwa-Tage,	sowie	
die	Tage	für	Auf-	und	Abbau,	sind	schnell	vergan-
gen.	Bedanken	möchten	wir	uns	bei	allen	fleißigen	
Helfern,	die	uns	bei	allen	Tätigkeiten	unterstützt	
haben.	Jeder,	der	dabei	war,	weiß,	was	er	geleis-
tet	hat.	Einen	Dank	an	alle	Spieler,	Eltern,	Freunde	
und	Ehemaligen,	die	uns	eine	tolle	Kerwa-Woche	
beschert	haben.
In	diesem	Sinne	wünsche	ich	Euch	allen	eine	tol-
le	Saison	2022/2023	und	hoffe,	dass	wir	uns	auch	
alle	im	nächsten	Jahr	wieder	auf	der	Kerwa	sehen.

10

BASKETBALL



1000 Danke für deine 
großartige Leistung

Stolz auf unsere
FSJlerin

Das Unwort der Kirchweih 2022:
„Saure alkoholfreie Radler Halbe“

Eigentlich	sollten	man	keine	einzelnen	Personen	
loben,	denn	alle	waren	spitze!	
Allerdings	gibt	es	doch	jemanden,	den	man	jeden	
Tag	bei	uns	auf	dem	Keller	angetroffen	hat.
Fast	täglich	war	er	als	Helfer	da.	Wenn	er	mal	nicht	
gearbeitet	hat,	dann	war	er	Gast	bei	uns.
Auch	den	Auf-	und	Abbau	hat	er	sich	nicht	nehmen	
lassen:
Hannes	Klein,	1000-Dank	für	deine	großartige	Leis-
tung	und	deinen	Einsatz	für	unsere	Abteilung.

Wir	sind	sehr	stolz	auf	unsere	ehemaligen	und	zu-
künftigen	FSJlerin.	Alle	haben	an	der	Kirchweih	
kräftig	mitgearbeitet	als	Zapfer	und	Bedienung.	
DANKE	an	Eric,	Emma	und	Zoe	-	Ihr	seid	alle	super!
Super	ist	es	auch	und	damit	vielen	Dank	an	unse-
re	SPARKASSE,	ohne	sie	wäre	es	nicht	möglich,	die	
unser	FSLler	so	toll	unterstützen!

 

  

 

 

 

 Schlüssel und Zylinder Rilkestraße 2  (Eingang 

 Schlösser und Beschläge Welkenbacher Kirchweg) 

 Sicherheitstechnik 91074 Herzogenaurach 

 Tresore Tel. 0 91 32 79 73 18 

 Pokale www.schluessel-aurachtal.de 

 Individualgravuren schluessel-aurachtal@gmx.de 

Inhaber  Reinhard Beierlein 

Anzeige
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neue Saison, neues Glück

Mehr	als	zwei	harte	Corona-Jahre	liegen	nun	hin-
ter	uns.	Die	Saison	2019/2020	wurde	im	März	2020	
abgebrochen	und	konnte	nicht	zu	Ende	gespielt	
werden.	Die	darauffolgende	Saison	2020/2021	fiel	
gleich	komplett	ins	Wasser	und	die	zurückliegende	
Saison	2021/2022	war	auch	nicht	einfach.	In	dieser	
konnten	wir	zwar	endlich	wieder	Spielen,	aber	wir	
mussten	mit	vielen	Spielverschiebungen,	Spielaus-
fällen	und	teilweise	sogar	mit	verkürztem	Spielbe-
trieb	in	einigen	Ligen	leben.
Deshalb	möchte	ich	mich	bei	allen	Eltern	und	all	
unseren	treuen,	starken	und	loyalen	Partnern	be-
danken,	die	uns	in	der	schweren	Zeit	mit	einer	enor-
men	Spendenbereitschaft	geholfen	haben.	Ohne	
Euch	hätten	wir	die	zwei	Jahre	finanziell	nicht	über-
stehen	können.
Deshalb	hoffen	und	freuen	wir	uns	auf	eine	hoffent-
lich	Corona-Freie	neue	Saison.

Neben	unseren	Longhorns	und	Shorthorns	haben	
wir	dieses	Jahr	wieder	jeweils	eine	zweite	Herren-	
und	Damenmannschaft	am	Spielbetrieb.
Unser oberstes Ziel: Jugendarbeit
Unser	Hauptaugenmerk	liegt	auf	der	Arbeit	mit	Kin-
dern	und	jungen	Erwachsenen,	die	wir	für	unseren	
Sport	begeistern	wollen.	Daher	freut	es	mich	sehr,	
dass	wir	von	der	U10	bis	hin	zur	U18	in	allen	Alters-
klassen	mindestens	ein	Team	haben.	Wir	werden	
dieses	Jahr	mit	insgesamt	zehn	Mini-	und	Jugend-
mannschaften	am	Spielbetrieb	teilnehmen.	
Sogar	unsere	zweiten	Mannschaften	im	Senioren-
bereich	bestehen	zum	größten	Teil	aus	Jugend-
spieler*innen.	Denn	dies	wird	auch	der	Weg	in	den	
kommenden	Jahren	sein!
Das	bedeutet	aber	auch,	wie	schon	in	der	letzten	
abgelaufenen	Saison,	dass	unser	Ziel	nicht	unbe-
dingt	der	Sieg	um	jeden	Preis	ist,	sondern	vielmehr	
geht	es	um	die	Entwicklung	unserer	Spieler*innen.
Deshalb	möchten	wird	im	Seniorenbereich	jeweils	
die	Liga	halten,	während	es	im	Jugendbereich	da-
rum	geht,	alle	Spieler*innen	optimal	zu	fördern,	
auch	wenn	man	dann	mal	ein	Spiel	mehr	verliert,	
weil	alle	Spieler*innen	zum	Einsatz	kommen	und	
nicht	nur	die	Besten.
Vorbei	die	Zeit	der	langweiligen	Wochenenden.	Es	
ist	nun	wieder	so	weit.
Egal	ob	als	Spieler,	Trainer,	Schiedsrichter	oder	Zu-
schauer,	lasst	uns	wieder	großartigen	Basketball	in	
unseren	Sporthallen	erleben.

Mit	sportlichen	Grüßen
Euer	Jürgen	Mundt	Abteilungsleiter

Anzeige

www.hofmannbier.de
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TSH Basketballerinnen sind
Vize-Europameister 

Die	Spielerinnen	der	HERZOBASKETs	Ricci	Schilling	
und	Mila	Fischer	waren	im	Wettbewerb	der	über	45jäh-
rigen	im	Germany	A	Team	bei	den	FIMBA-Basketball-
Europameisterschaften	in	Málaga		Anfang	Juli	mehr	
als	erfolgreich	vertreten	und	holten	sich	die	Silber-
medaille.	Nun	sind	sie	zurück,	rechtzeitig	zur	Som-
merkirchweih,	und	wurden	am	Basketball-Keller	von	
stolzen	Freunden	empfangen,	die	natürlich	online	die	
Spiele	in	Málaga	verfolgten	und	mitfieberten.	Eigent-
lich	schon	die	Basketballschule	an	den	Nagel	gehängt,	
änderte	ein	Anruf	einer	Basketballfreundin	aus	Neu-
ötting,	man	kennt	sich	einfach,	ihre	Basketballkarrie-
ren	um	180	Grad.	Beide	ehemaligen	SHORTHORNS	
sagten	sofort	zu	und	Mitte	Februar	waren	sie	fest	im	
EM-Team,	welches	meist	aus	bayerischen	Spielerinnen	
bestand	plus	2	aus	Osnabrück.	Mit	Anja	Sattler	war	
eine	ehemalige	Erstligaspielerin	aus	Wasserburg	da-
bei.	Weitere	Spielerinnen	können	mit	Titeln	bei	deut-
schen	Meisterschaften,	Europameisterschaften,	ser-
bischen	Meisterschaften,	Hochschulmeisterschaften,	
jugoslawischen	Pokalmeisterschaften,	Aufstiegen	in	
erste	und	zweite	Bundesliga	trumpfen.	Die	Vorberei-
tung	auf	die	Europameisterschaft,	ein	Trainingslager	
zum	Kennenlernen	und	eine	deutschen	Meisterschaft	
Ü45,	bei	der	man	den	zweiten	Platz	erreichte,	ließen	
den	A-Lizenz-Trainer	Sperber	erkennen,	dass	die	Che-
mie	stimmte	und	das	Zusammenspiel	der	erfahrenen	
Spielerinnen	von	Anfang	an	passte.	Nach	den	Vorrun-
denspielen	schlug	man	Großbritannien	im	Viertel-,	
Gastgeber	Spanien	im	Halbfinale	und	stand	plötzlich	
im	Finale	–	Oleeeee!
Nach	einem	furiosen	14:0-Lauf	des	deutschen	Teams	
kamen	die	Polinnen	immer	besser	ins	Spiel,	so	dass	
es	zur	Halbzeit	nur	noch	27:19	für	Deutschland	stand.	
Leider	ging	das	dritte	Viertel	mit	2:12	an	das	polnische	
Team	und	auf	im	letzten	Spielabschnitt	fanden	die	Bäl-
le	mehr	auf	der	polnischen	Seite	in	den	Korb,	so	dass	
die	Polinnen	mit	48:40	Europameister	wurden.	„Es	gab	
schon	ein	paar	Tränen	nach	dem	Finalspiel	und	die	
Niederlage	war	ärgerlich,	nachdem	wir	in	der	ersten	
Halbzeit	immer	vorne	lagen“,	erzählte	Ricci	Schilling,	
„Aber	wir	können	mehr	als	zufrieden	sein.“
Basketball verbindet! 
Nicht	nur	die	Bayerinnen	mit	den	Niedersächsinnen	im	
Ü	45	Germany	A	Team,	sondern	nationenübergreifend	
Menschen	jeden	Alters,	die	(immer	noch)	Freude	an	
dem	Spiel	und	dem	Kampf	auf	dem	Basketballcourt	

haben.	Eine	bessere	Gelegenheit	als	die	Fimba-Euro-
pameisterschaften	in	Málaga		kann	man	sich	dafür	
kaum	vorstellen.	Die	Stadt	Málaga	war	Austragungs-
ort	der	XI	FIMBA	Maxi	Basketball	European	Champion-
ship.	Das	Turnier,	das	bereits	2020	hätte	stattfinden	
sollen,	wurde	in	Sportstätten	in	der	Hauptstadt	Má-
laga		und	einigen	umliegenden	Gemeinden	ausgetra-
gen.	Die	Maxibasketball-Europameisterschaft	ist	die	
offizielle	Meisterschaft,	die	alle	zwei	Jahre	unter	der	
Schirmherrschaft	der	International	Maxibasketball	Fe-
deration	(FIMBA)	veranstaltet	wird	und	begrüßt	Spie-
ler	über	35	Jahre	und	Spielerinnen	über	30.	Das	Turnier	
ist	in	Kategorien	unterteilt,	die	nach	Altersgruppen	von	
fünf	Jahren	gestaffelt	sind.	Bei	dem	aktuellen	Wettbe-
werb	in	Málaga		nahmen	über	180	Teams	teil,	was	nach	
Aussage	des	Veranstalters	einen	absoluten	Rekord	in	
Bezug	auf	Europameisterschaften	bedeutet.
Wie ein Profi gefühlt
„Sechs	Spiele	in	10	Tagen	war	schon	anstrengend,	
aber	ich	habe	mich	wie	ein	Profi	gefühlt“,	sagt	Mila	Fi-
scher.	„Wir	wurden	von	Physiotherapeuten	betreut,	
super	Coach,	die	Schiedsrichter	waren	erstklassig	und	
es	war	eine	perfekt	organisierte	Veranstaltung.“	„Das	
Gemeinschaftsgefühl,	das	gemeinsame	Ziel	und	je-
der	kämpft	für	jeden	–	Dinge,	die	mich	am	Basketball	
schon	immer	begeisterten“,	schwärmt	Ricci	Schilling	
noch	immer	auf	Basketballwolke	7	schwebend.Neben	
den	hochklassigen	Basketballspielen	genossen	die	
Herzogenauracherinnen	die	spanische	Gastfreund-
schaft,	das	Flair	der	zweitgrößten	andalusischen	Stadt	
an	der	Costa	del	Sol,	Strand	und	Meer,	ein	große	Er-
öffnungszeremonie	mit	Einlauf	der	Nationen	und	die	
legendäre	Playersparty.	Ricci	und	Mila	nehmen	nicht	
nur	eine	Silbermedaille,	sondern	unvergessliche	Er-
innerungen	und	außergewöhnliche	sportliche	Erleb-
nisse	mit.	Es	wird	sicher	nicht	ihre	letzte	internatio-
nale	Meisterschaft	im	Team	GERMANY	gewesen	sein.
FAZIT: Ein Basketballer ist nie zu alt!
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Was ist Gufi Sport?

Sommerfest der Wirbelsäulengymnastik

Unter	der	Bezeichnung	„Gufi“	haben	wir	alle	Sport-
gruppen	zusammengefasst,	in	denen	Sie	etwas	für	
ihre	Gesundheit	tun	können,	mit	anderen	zusam-
men	Spaß	haben,	den	Kopf	freibekommen:	„Ge-
sund	und	Fit“	bietet	viele	Gründe,	sich	mehr	zu	be-
wegen.	Ganz	egal,	wie	alt	man	ist,	ganz	egal,	welche	
Sportgruppe	Sie	auswählen,	Sie	fühlen	sich	dann	
einfach	„gufi“.	Die	speziellen	Bewegungsangebote:	
Basics,	Prävention,	Entspannung,	Kräftigung
für Kinder	z.B.	Spaß	mit	Motorik,	Ninjutsu	oder	
Flitzkids
und Erwachsene	z.B.	Gymnastik	Basic,	Wirbelsäu-
le,	Prävention	oder	Pilates,	Yoga,	
werden	geleitet	von	versierten	und	motivierten	
Übungsleitern	oder	Profis.

Gerne	können	Sie	nach	der	Sommerpause	ab	Sep-
tember	zur	Probestunde	kommen.
Sie	haben	noch	Fragen?
Unsere	TS-Geschäftsstelle	beantwortet	sie	gerne	
oder	Sie	informieren	sich	auf	der	Homepage:
www.tsherzogenaurach.de
Lissy	Kochmann	für	die	Gufi-Abteilung

Anzeige
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TSH Flitzkids

Aktive Herzsportgruppe

Neue	Outdoor-Kindergruppe	für	4-6	Jährige
Wenn	Du	zwischen	4	und	6	Jahre	alt	bist	und	dich	
gern	an	der	frischen	Luft	bewegst,	dann	bist	Du	bei	
uns	goldrichtig.
Wir haben Spaß
•	 am	Laufen	und	Rennen,
•	 erlernen	erste	Wett-,	und	Staffelspiele
•	 und	üben	uns	an	kindgerechten	Balance-,	Ko-

ordinations-,	und	Stabilisationsaufgaben.
In	 der	 Gruppe	 erlernen	 die	 Kinder	 Regeln	 und	
Teambildung.	Sie	trainieren	ihre	Motorik	und	Ko-
ordination	und	verbessern	auf	ganz	spielerische	
Weise	ihre	Ausdauerfähigkeit.

„Warum in die Ferne schweifen wenn das Schöne 
liegt so nah“.	So	dachten	sich	die	Mitglieder	der	
TSH-Herzportgruppe	und	führten	ihre	diesjährige	
Wanderung		an	Fronleichnam	Donnerstag,	den	16.	
Mai	in	der	Heimat	durch.
Diesmal	wurde	die	Gegend	zwischen	Hausen	und	
Wimmelbach	erwandert	und	es	bestätigte	sich	ein-
mal	mehr,	dass	auch	so	nah	durchaus	interessan-
te	und	 lohnenswerte	Wegstrecken	 liegen.	Nach	
einem	leckeren	fränkischen	Mittagessen	im	Pila-

Ihr	Kind	entwickelt	Stück	für	Stück	mehr	Durch-
haltevermögen,	eine	wichtige	mentale	Fähigkeit	
auf	die	es	im	Leben	ankommt.	Es	kommen	viele	
Materialien	zum	Einsatz,	wie	Koordinationsleiter,	
Hütchen,	Minihürden,	Bälle,	Reifen	uvm.
Dies	ist	v.a.	eine	Outdoorgruppe	und	findet	jeden	
Dienstag	16.00	Uhr	an	der	Laufbahn	der	TSH	statt.
Bei	Interesse	bitte	Kontakt	mit	der	Trainerin	An-
nett	Kunath-Zeh	Tel:	0162/9102293	(via	Whats	App)	
aufnehmen.		

tushof	machte	sich	die	sechzehnköpfige	Truppe	
noch	einmal	auf	in	Richtung	Main-Donau-Kanal	und	
anschließend	schmeckte	der	Kaffee	mit	Kuchen	
ganz	hervorragend.
Die	Herzsportgruppe	trifft	sich	regelmäßig	jeden	
Mittwoch		von	18.45	bis	20.00	Uhr	im	TS-Saal,	um	
gemeinsam	unter	fachmännischer	Anleitung	auf	
ihre	Belastungsfähigkeit	hin	dosiert	Sport	zu	trei-
ben.	Interessierte	dürfen	gerne	dazu	kommen.

Text + Foto: Peter Müller

15

GESUND UND FIT



Sportgruppen unserer Abteilung
Gesund und Fit

Sportgruppe Tag Uhrzeit Ort Beitrag HJ €
Aerobic	Step Montag 20:00	-	21:30 TS-Saal 	12,00	€	

Basic	Gymnastik Montag 18:30	-	19:15 TS-Saal 	6,00	€	

Bauchtanz Donnerstag 20:15	-	21:45 TS-JR 	6,00	€	

Fitnesstraining	Damen Donnerstag 09:30	-	10:30 Kraftraum 	45,00	€	

FlitzKids	4-6	Jahre Dienstag 16:00	-	17:00 TS-Platz 	30,00	€	
Frauengymnastik Montag 17:00	-	18:00 TS-JR 	6,00	€	

Funkt.	Gymnastik	1 Dienstag 18:45	-	20:15 CP	Schule 	15,00	€	

Funkt.	Gymnastik	2 Freitag 17:15	-	18:30 TS-Saal 	15,00	€	

Gymnastik	f.	Herz Mittwoch 19:00	-	20:00 TS-Saal 	45,00	€	

Hatha	Yoga Montag 09:30	-	10:45 TS-Saal 	75,00	€	

Laufen	für	Kids Dienstag 17:00	-	18:00 TS-Platz 	30,00	€	

Spaß	mit	Motorik	3-5	Jahre	Gr.	1 Donnerstag 15:30	-16:30 TS-Saal 	60,00	€	

Spaß	mit	Motorik	3-5	Jahre	Gr.	2 Donnerstag 16:30	-17:30 TS-Saal 	60,00	€

Spaß	mit		Motorik	6-10	Jahre Donnerstag 17:30	-	18:30 TS-Saal 	60,00	€	

Muskelaufbautraining	gem. Montag 20:45	-	21:45 Kraftraum 	45,00	€	

Ninjutsu	Kinder Montag 17:00	-	18:00 TS-Saal 	20,00	€	

Ninjutsu	Erwachsene Donnerstag 18:30	-	20:00 TS-Saal 	20,00	€	

Pilates	1 Mittwoch 19:15	-	20:15 TS-JR 	60,00	€	

Pilates	2 Donnerstag 09:00	-	10:00 TS-JR 	60,00	€	

Präventionsgymnastik Montag 15:30	-	16:30 TS-Saal 	31,50	€	

Seniorensport Mittwoch 14:45	-	15:45 TS-Saal 	18,00	€	

Softaerobic Mittwoch 20:15	-	21:30 TS-	JR 	6,00	€	

Stretching	u.	Faszien Mittwoch 20:00	-	21:00 TS-Saal 	45,00	€	

Tai	Chi Dienstag 18:15	-	19:15 TS-JR 	20,00	€	

Wirbelsäulengymnastik	1 Mittwoch 09:00	-	10:00 TS-Saal 	45,00	€	

Wirbelsäulengymnastik	2 Mittwoch 10:00	-	11:00 TS-Saal 	45,00	€	

Kommen	Sie	einfach	zu	einem	Probetraining!
Zeiten	für	Handball,	Basketball,	Volleyball,	Leichtathletik,	Turnen,	Tischtennis,

Laufsport	und	Triathlon	entnehmen	Sie	bitte	unserer	Homepage
www.tsherzogenaurach.de	unter	Abteilungen

Der	Beitrag,	für	die	jeweilige	Sportgruppe	wird	mit	dem	TSH-Vereinsbeitrag,	im	März	und	September,	per	
SEPA-Lastschrift	erhoben.	Die	Beitragspflicht	beginnt,	bei	Neu-Mitgliedern;	im	Eintrittsmonat	und	wird	
anteilig	nach	Kalendermonaten	fällig.
Der	Austritt	aus	der	Sportgruppe	ist	mit	einer	schriftlichen	Kündigung	(E-Mail	ist	möglich)	zum	30.06.	oder	
31.12.	des	Jahres	möglich.	Dabei	ist	eine	Kündigungsfrist	von	4	Wochen	einzuhalten.	(Posteingang	31.05.	
oder	30.11.	des	lfd.	Jahres).	Ein	Kündigung	der	Abteilung	Gesund	und	Fit	bzw.	deren	Sportgruppe	beinhal-
tet	nicht	den	Austritt	aus	dem	Gesamtverein	„TSH“.
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Willi Scheidt, Bayerischer Meister
Nach	 2-jähriger	 Wettkampfpause	 ist	 Willi	
Scheidt,	 Jahrg.	 39,	 bei	 den	diesjährigen	Bay-
Sen-Meisterschaften	wieder	aktiv	eingestiegen.
Über	die	gemeldeten	Strecken	100m,	200m	und	
400m	musste	er	nicht	nur	gegen
starke	Gegner	antreten,	es	ging	auch	darum,	die	
Qualifikation	 für	die	Deutschen-Sen.-Meister-
schaften	im	September	zu	erlangen.
Über	100	und	200	m	erreichte	er	jeweils	Platz	2,	
mit	den	Zeiten	17,59	und	37,84	Sekunden.
Gewonnen,	und	somit	Bayerischer	Meister	ist	er	
über	400m	in	der	Zeit	von	93,14	Sekunden	ge-
worden.
Zudem	hat	er	in	allen	3	Disziplinen	die	Qualifika-
tion	für	die	Dt.-Meisterschaften	erreicht.

Spendenaktion beim 1. KidsRun bei der Tur-
nerschaft am 1. Mai 2022

Der	erste	KidsRun	stand	unter	dem	Motto	„Spenden	
für	die	Ukraine“	in	den	aufgestellten	Sammelboxen	
zu	sammeln.	Viele	Eltern,	die	ihre	Sprösslinge	auf	der	
Laufstrecke	anfeueren	konnten	und	auch	noch	als	
Helfer	für	die	Veranstaltung	tätig	waren,	haben	auch	
einen	schönen	Spendenerfolg	zusammengetragen.	
Am	Mittwoch,	den	18.	Mai	hat	Annett	Kunath-Zeh,	den	
Spendenbetrag	von	434,77€	mit	einer	symbolischen	
Scheckübergabe	an	die	katholische	Kichenstiftung	
St.	Magdalena	in	Herzogenaurach	übergeben.	Diese	
Stiftung	kümmert	sich	sehr	engagiert	für	die	Flücht-
lingsbetreuung.	Auf	dem	Bild	ist	links	Ines	Weisser	Eh-

renamtliche	Flüchtlingsbetreuerin	im	Team	Ukraine	
und	rechts	Annett	Kunath-Zeh	zu	sehen.
Lauftrainierin für LaufKids Annett 
•	 kümmert	sich	ja	seit	2021	intensiv	um	das	Kinder-

Lauftraining	mit	großem	Erfolg,	
•	 hat	den	1.	KidsRun	zusammen	mit	dem	Abtei-

lungsleiter	Hans-Peter	Schneider	ins	Leben	ge-
rufen,	

•	 hat	seit	Anfang	des	Jahren	2022	auch	die	Aufga-
be	der	Wirbelsäulengymnastik	

•	 und	nicht	zuletzt	auch	die	Aufgabe	des	Laufwar-
tes	in	der	Laufsportabteilung	übernommen.

DANKE ANNETT

am Sonntag, 11.September
Alle	Laufbegeisterte	sind	eingeladen	dabei	zu	sein	
•	 beim	Firmen-Hobbylauf	-	4	km,	Jugend	U	16/Kinder	
•	 U14	-	4	km,	Nordic	Walking	-	7,5	km,	
•	 Kinder	U12/U8	-	1	km,	Bambini	-	400	m	
•	 oder	Hauptlauf	-	10km.
•	 Weitere	Infos	unter:	www.herzorun.de
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Erfolgreiches Wochenende der U16 bei den 
Bayerischen Blockmeisterschaften

4.6.22	6.00	Uhr:	Abfahrt	zu	den	Bayerischen	Meis-
terschaften	im	Blockwettkampf	in	Emmering.
Mit	ungewissen	Erwartungen	reiste	man	an	die-
sem	ersten	Ferienwochenende	in	den	Münchner	
Osten.	Bedingt	durch	die	coronabedingte	Absage	
der	Mittelfränkischen	Blockmeisterschaften	gab	
es	keine	Vorleistungen	in	diesem	etwas	speziel-
len	Mehrkampf,	der	aus	80m	Hürden	Lauf,	100m	
Sprint,	Weitsprung	und	zwei	weiteren	blockspezi-
fischen	Disziplinen	(Kugel/Speer	oder	Ball/2000m	
oder	Hoch/Speer)	besteht.	Auch	die	Qualifikations-
leistungen	wurden	improvisiert	aus	der	kurzfristi-
gen	Teilnahme	an	den	Nordbay.	Siebenkampfmeis-
terschaften	berechnet.
Trotz	der	unklaren	Erwartungshaltung	schlugen	
sich	alle	Teilnehmer	bei	ihren	ersten	bayerischen	
Meisterschaften	sehr	gut.
Mika	May	zog	den	Block	Lauf	dem	Block	Sprint/
Sprung	 vor.	 Er	 kam	 in	nahezu	allen	Disziplinen	
knapp	an	seine	Bestleistungen.	Deutliche	Best-
leistungen	konnte	er	in	den	Sprintdisziplinen	er-
reichen,	wobei	ihm	der	Hürdensprint	so	gut	gelang,	
dass	er	mit	13,12	sec	die	Norm	für	die	Bayerischen	
Einzelmeisterschaften	erfüllte.
Clara	Pastowski	rechnete	im	Vorfeld	gar	nicht	mit	
einer	Teilnahme	an	dieser	Meisterschaft.	Während	
die	Sprungdisziplinen	noch	unter	ihren	Möglich-

keiten	verliefen,	zeigte	sie	mit	einer	starken	Zeit	
über	die	100m	(13,46	sec	zugleich	Qualifikations-
leistungen	für	die	Bay.	Einzelmeisterschaften),	dass	
sie	zurecht	teilnahm.
Anja	Bucher	wählte	auf	Grund	ihrer	Fähigkeiten	
im	Stoß	und	Wurf	den	Block	Wurf.	Regenbedingt	
konnte	sie	 im	Diskuswurf	nicht	an	ihre	Bestleis-
tung	herankommen,	belohnte	sich	aber	dafür	im	
Weitsprung	mit	dem	ersten	Sprung	über	die	4-Me-
ter-Marke	(4,16m).
Besonders	gut	lief	es	bei	Tara	Piossek	in	einer	ihrer	
Lieblingsdisziplinen.	Nach	einem	Wettkampf	der	
sich	über	eine	Stunde	lang	zog,	überquerte	sie	mit	
einem	blitzsauberen	Versuch	die	neue	Bestleis-
tung	von	1,55m.	Die	beiden	ersten	Versuche	über	
1,58	riss	sie	nur	knapp	und	zeigte	so	ihr	Potential	
in	dieser	anspruchsvollen	Disziplin.	Gegen	Ende	
des	Mehrkampfes	beim	Speerwurf	zeigte	sich	dann	
das	alte	Mehrkämpfergesetz,	dass	sich	eine	Mehr-
kampfleistung	nicht	aus	der	Addition	der	Best-
leistungen	der	Einzeldisziplinen	ergibt.	Mit	zwei	
unglücklichen	ungültigen	Würfen	 im	Speerwurf	
gingen	nur	18,18m	in	die	Wertung	ein.	Trotzdem	
konnte	sie	sich	mit	Platz	6	über	eine	Platzierung	
unter	den	ersten	Acht	in	Bayern	freuen!

Andreas Paravan
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TSH Jugend präsentierte sich schnell,
wurf – und sprungstark!

Acht	Kreismeistertitel	konnte	die	TSH	Leichtathle-
tikjugend	W/M	12/13	bei	den	Kreismeisterschaften	
in	Eckental	erringen.
Erfolgreichster	Teilnehmer	bei	den	M13	war	Felix	
Pastowski	mit	drei	Titeln.	Im	Weitsprung	steigerte	
er	seine	persönliche	Bestleistung	auf	4,22m,	sprin-
tete	12,33	s	über	die	60	m	Hürden	und	warf	den	
Speer	22,30	m	weit.	
Elisabeth	Dressler	war	klar	schnellste	bei	den	W12	
und	sprintete	mit	hervorragenden	10,73	s	über	75m	
zum	Kreistitel.	Auch	im	Weitsprung	sprang	sie	mit	
4,02	zum	Kreistitel	und	 im	Kugelstoß	wurde	sie	
zweite.	Emma	Hoffmann	spielte	in	der	gleichen	Al-
tersklasse	 ihre	Größe	und	Kraft	beim	Kugelstoß	
voll	aus	und	lag	am	Ende	mit	7,02	klar	vor	ihren	
Mitstreiterinnen.
Moritz	Hardt	M12,	steigerte	seine	persönliche	Best-
leistung	im	Weitsprung	erneut	und	gewann	souve-
rän	mit	tollen	4,54m.	Auch	im	Speer	siegte	er	deut-
lich	mit	24,63m	vor	den	Konkurrenten.
Alle	Kreismeister/innen	erhielten	bei	der	Siegereh-
rung	nicht	nur	Urkunden,	sondern	auch	eine	per-
sönliche	Einladung,	den	Kreis	ERH	beim	Kreisver-
gleich	Im	Oktober	zu	repräsentieren.

Andrea Schmidt
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Leichtathleten kehren zurück zur Normalität
Mit	315	Teilnehmern	aus	38	Vereinen	und	716	Mel-
dungen	waren	die	Mittelfränkischen	Meisterschaf-
ten,	die	am	29.	Mai	bei	der	Turnerschaft	Herzogen-
aurach	gewohnt	professionell	abgehalten	wurden,	
so	zahlreich	besucht	wie	vor	der	Coronazeit.
Am	Samstag,	29.	Mai	wetteiferten	die	Frauen,	Män-
ner,	U20	und	U18	um	die	Bezirkstitel,	während	am	
Sonntag	die	U16	und	U14	an	den	Start	gingen	und	
spannende	Wettkämpfe	mit	teilweise	hervorragen-
den	Leistungen	ablieferten.	
Die	ausrichtende	TSH	schnitt	dabei	mit	insgesamt	
•	 9	ersten,	
•	 14	zweiten	und	
•	 10	dritten	Plätzen	
äußerst	erfolgreich	ab.
Nico	Kaufmair	holte	sich	bei	seinem	Comeback	
die	Titel	im	Kugelstoßen	(13,05m)	und	Speerwurf	
(54,49m)	bei	den	Männern.	
Justus	Santjer	gewann	über	400m	(54,75s)	und	Isa-
bel	Röttger	im	Kugelstoßen	(9,95m)	der	Frauen.	
Bei	der	U20	war	Max	Kolb	über	100m	(11,85s)	ganz	
vorne	und	Jan	Meerwald	sicherte	sich	den	Sieg	
über	800m	(2:14,13	Min.).	

Bei	den	Schülerinnen	 landeten	Tara	Piossek	 im	
Hochsprung	(1,44m),	Anja	Bucher	im	Diskuswer-
fen	(19,75m)	und	Emma	Neumann	im	75m	Sprint	
(10,36s)	ganz	oben	auf	dem	Siegerpodest.
Medaillen	für	Platz	zwei	und	drei	holten	sich	And-
re	Zahl	 im	Speerwurf	und	über	200m,	Mika	May	
über	80m	Hürden,	im	Weitsprung	und	Speerwurf,	
Marlene	Winkler	im	Kugelstoßen,	Felix	Pastowski	
über	60m	Hürden,	Moritz	Hardt	im	Weitsprung	und	
Speerwurf,	Clara	Neumann	über	75m	und	im	Weit-
sprung,	Franka	Böhme	und	Timo	Kaufmair	jeweils	
im	Kugelstoßen,	Adrian	Taylor	im	Diskuswurf,	Emi-
lie	Endlich	im	Weitsprung	und	Sebastian	Oertel	im	
Speerwurf.
Die	Abteilungsleiter	Kai	Bauer	und	Philipp	Struß	
hatten	mit	 ihrem	super	Team	die	Veranstaltung	
wieder	bestens	organisiert	und	sorgten	für	einen	
reibungslosen	Ablauf,	so	dass	sich	alle	Teilnehmer	
sichtlich	wohl	fühlten.

Text: Peter Müller
Fotos: Werner Meschede

Weitere Infos,
Anmeldung und
Anmeldeschluss
online unter:
tsherzogenaurach.de
bis 19.09.2022

Anmeldung
nur online unter: www.tsherzogenaurach.de

Übernachtung und Verpflegung
Übernachtungsmöglichkeiten:
 • Im Sportheim direkt am Stadion.  

1 Übernachtung: Preis auf Anfrage  
Buchungen unter 0 91 32/10 54 bis spätestens 1. August.

 • Hotel- oder Pensionsübernachtungen, die in Eigenregie zu  
buchen sind bei der Stadt Herzogenaurach, Fremdenverkehrsamt,  
Tel.: 0 91 32/90 10

Für ausreichende Verpflegung der Aktiven, Fans und Betreuer ist während  
der gesamten Veranstaltungen gesorgt.

Teilnehmergebühr
 • Nichtmitglieder 40,– Euro · TSH-Mitglieder: 25,–  Euro
 • Alle Teilnehmenden erhalten ein Adidas-JMZK-T-Shirt
 • Essen ist am Samstag und Sonntag á la carte in der TS-Gaststätte möglich
 • Überweisung an:  

Sparkasse Erlangen · IBAN: DE52 7635 0000 0006 0052 05
                 BIC: BYLADEM1ERH 
Verwendungszweck: JMZK22 und Name 
(Kopie der Überweisung bitte zur Veranstaltung mitbringen.)

Anmeldeschluss
Montag, 19. September 2022. 
Nachmeldungen sind nicht möglich. 
Teilnehmerbeschränkung auf 100 Athleten!

Wichtig
Die Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei  
Haftung für Schäden oder Unfälle, die im Verlauf der 
Veranstaltung auftreten. Außerdem sollte sich jeder Aktive  
vorher das Einverständnis seines Hausarztes holen. Mit der Anmeldung erklären Sie sich 
einverstanden, dass Fotos im Rahmen der Veranstaltung von Ihnen gemacht und
anschließend veröffentlicht werden dürfen.

6514_0216_mg_am

www.tsherzogenaurach.de

24. und 25. September 2022
Bei der Turnerschaft Herzogenaurach 1861

Unter  

allen Teilnehmern 

werden wieder  

tolle Preise  

verlost!

24.QR-Code zur Anmeldung

klick mich an

COOMING

SOONCOOMING

SOON
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Anzeige

Zweimal Gold plus DM Quali für
Florian Lickteig

Ein	sehr	erfolgreiches	Wochenende	lieferte	Florian	
Lickteig	von	der	Turnerschaft	Herzogenaurach	bei	
der	Nordbayerischen	Meisterschaft	im	Zehnkampf	
der	Männer	ab,	die	in	Oberasbach	ausgetragen	wur-
de.	Mit	Platz	eins	in	der	Einzelwertung	und	erzielten	
6283	Punkten,	schaffte	er	die	Qualifikationsnorm	
für	die	Deutsche	Meisterschaft	Ende	August.	
Zusammen	mit	 Niklas	 Wiesener,	 der	 mit	 5477	
Punkten	Dritter	wurde,	und	Dario	Tippmann,	der	
nach	dem	Stabhochsprung	aufgrund	von	Rücken-
schmerzen	 leider	die	beiden	 letzten	Disziplinen	
nicht	mehr	absolvieren	konnte,	holte	er	sich	zu-
dem	den	Mannschaftstitel.	
Florian	erzielte	dabei	zwei	neue	Persönliche	Best-
leistungen	im	Hochsprung	und	Stabhochsprung	
und	sprang	sehr	gute	6,79m	weit.	Niklas	stellte	
ebenso	zwei	neue	persönliche	Bestwerte	im	Ku-
gelstoßen	und	Diskuswurf	auf.	
Starke	männlichen	Jugend	U20
Bei	der	männlichen	Jugend	U20	kam	Max	Kolb	mit	
4767	Punkten	 in	 seinem	ersten	 richtigen	Zehn-
kampf	auf	Rang	zwei	und	sichert	sich	damit	die	

Teilnahme	an	der	Bayerischen	Meisterschaft.	Er	
ist	sehr	schnellkräftig	und	hat	in	vielen	Diszipinen	
noch	Luft	nach	oben.
Großartige	junge	Damen	der	TSH	Siebenkampf
Tara	Piossek	präsentierte	sich	ganz	stark	und	wur-
de	mit	sehr	guten	3263	Punkten	Zweite	in	der	W14.	
Chiara	Drebes	landete	mit	2356	Punkten	auf	Rang	
zehn,	
Leanne	Abs	wurde	Elfte	mit	2057	Punkten	und	
Anja	Bucher	absolvierte	nur	den	ersten	Tag,	den	sie	
als	Neunte	abschloss.	
In	der	W15	sammelte	Clara	Pastowski	erste	Erfah-
rungen	im	Mehrkampf,	wurde	in	einem	starken	Teil-
nehmerfeld	mit	2793	Punkte	Achte	und	qualifizierte	
sich	für	die	Bayerische	Mehrkampfmeisterschaft.	
Mit	dem	Team	freuten	sich	die	Mädels	über	Platz	
drei.
Bildunterschrift	Männerteam:	
Florian	Lickteig,	Niklas	Wiesener,	Dario	Tippmann	
+	U20	Max	Kolb

Text + Fotos: Peter Müller
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KNAXIADE 2022 ein toller Erfolg 
Nach	 fünf	Jahren	 fand	am	09.07.2022	endlich	
wieder	eine	KNAXIADE	bei	der	Turnerschaft	Her-
zogenaurach	1861	e.V.	statt!	Die	Turnabteilung,	
in	 enger	Zusammenarbeit	mit	der	 Stadt-	 und	
Kreissparkasse	Erlangen	Höchstadt	Herzogen-
aurach,	hat	das	Spielfest	geplant	und	veranstal-
tet.	Der	Andrang	und	Begeisterung	der	Kinder	
waren	riesig.	Bei	bestem	Wetter	sind	an	die	200	
Kinder	in	Begleitung	ihrer	Eltern	gekommen	und	
hatten	Megaspaß	die	zehn	Spielstationen	durch-
zulaufen.	 Zur	 Belohnung	 erhielten	 die	 Jung-
sportler	einen	Preis	von	der	Sparkasse.	
Zur	Einstimmung	zeigten	12	Leistungsturnerin-
nen	im	Alter	zwischen	5	und	10	Jahren	dem	Pu-
blikum	eine	tolle	Vorführung,	die	von	Trainerin	

Silke	Peuker	und	ihre	Assistentinnen	Sania	und	
Lea	extra	für	die	KNAXIADE	einstudiert	wurde.	
Hauptattraktion	war	die	Hüpfburg,	die	stets	gut	
„beturnt“	wurde.
Am	Ende	durfte	Glücksfee	Sofie	von	der	Spar-
kasse	noch	schöne	Preise,	die	von	der	Sparkasse	
und	Sport	Hofmann	gesponsert	wurden,	ziehen.
Die	leckeren	Kuchen,	Kaffee	und	Getränke	wa-
ren	schnell	ausverkauft	und	diesen	sportlichen	
Tag	ließen	viele	Familien	anschließend	auf	der	
Kirchweih	ausklingen.
Die	Turnabteilung	bedankt	sich	herzlichen	bei	
den	vielen	Helferinnen	und	Helfern,	ohne	die	so	
ein	Fest	nicht	möglich	wäre!	

22

LEISTUNGSTURNEN



Starke Form bestätigt: 
Wieder Platz zwei in der Bezirksliga 

Clara und Emma Neumann
lösen DM Ticket

Am	03.	Juli	reisten	die	TSH	Turnerinnen	mit	Chef-
coach	Peter	Müller	und	seinem	Team	nach	Wa-
ging	am	See	-	an	den	südlichsten	Punkt	von	Bay-
ern:	Am	2.	Wettkampftag	der	Liga	starteten	Clara	
und	Miriam	Müller,	 Fiona	Joschko,	Sania	Ber-
schneider,	Emilie	Endlich,	Marlene	Winkler,	Anne	
Pfeifer,	Amelie	Roy	und	Mathea	Böhme.	Gleich	zu	
Beginn	des	Wettkampfes	ging	das	Team	der	TS	
Herzogenaurach	mit	hervorragenden	Leistungen	
am	Sprungtisch	in	Führung.	Auch	am	nächsten	
Gerät,	dem	Stufenbarren	zeigten	unsere	Turne-
rinnen	klasse	Übungen.	Einzig	am	Balken	ver-
lor	die	die	Mannschaft	der	TSH	Punkte	an	das	
führende	Team	des	USC	München.	Mit	 einem	
ausdrucksstarken	Boden	holten	 sich	 die	 Tur-
nerinnen	die	wichtigen	Punkte,	um	letzendlich	
verdient	auf	den	zweiten	Platz	zu	 landen.	 	Mit	
24	Punkten	in	der	Gesamtwertung,	und	dem	2.	
Tabellenplatz	 in	der	Bayernliga/Bezirk	4	geht	
es	 im	Oktober	weiter	zum	dritten	und	 letzten	
Wettkampf	nach	Unterföhring.	Damit	das	Mann-
schaftsfeeling	nicht	zu	kurz	kommt,	ging	es	am	
Nachmittag	an	den	Waginger	See.	Bei	 traum-
hafter	Kulisse	konnte	Peter	Müller	mit	 seinen	

Da	sie	bei	den	Bayerischen	Mehrkampfmeisterschaf-
ten	im	Turnerischen	Mehrkampf	wegen	ihrer	Firmung	
nicht	teilnehmen	können,	fuhr	Trainer	Peter	Müller	mit	
den	dreizehnjährigen	Zwillingen	Clara	und	Emma	Neu-
mann	am	Vatertag	nach	Lahr	im	Schwarzwald,	damit	
sich	die	beiden	dort	beim	gemeinsamen	Landesturn-
fest	des	Badischen	und	Schwäbischen	Turnerbundes	
für	die	Deutsche	Meisterschaft	Mitte	September	in	
Bruchsal	qualifizieren	konnten.	Beide	präsentierten	
sich	äußerst	konzentriert	und	zeigten	bereits	in	den	
leichtathletischen	Disziplinen	hervorragende	Leistun-
gen.	Auch	an	den	Geräten	turnten	sie	sehr	sauber	und	
stabil.	Gefordert	sind	59	Punkte	für	die	B-Qualifika-
tion	und	auf	63	Punkte	ist	die	A-Quali	festgelegt.	Clara	
sprintete	10,73s	über	75m,	sprang	ganz	starke	4,75m	
weit	und	stieß	die	3kg	Kugel	auf	6,54m.	Am	Stufenbar-
ren	erhielt	sie	11,80	Punkte,	am	Boden	ausgezeichnete	
13,60	Punkte	und	am	Sprung	10,60	Punkte.	Das	ergab	

Mädels	den	Wettkampf	Revue	passieren	lassen.	
Als	nächstes	Highlight	stehen	am	kommenden	
Samstag	die	Bayerischen	Mehrkampf-Meister-
schaften	in	Vilsbiburg	vor	der	Tür.	Hier	warden	
die	Herzogenauracherinnen	mit	stolzen	13	Tur-
nerinnen	antreten	und	versuchen	die	Qualifika-
tion	zur	Deutschen	Meisterschaft	zu	erreichen.

Text: Tine Endlich, Fotos: Peter Müller

insgesamt	63,331	Punkte	für	sie,	womit	sie	auch	die	
beste	in	ihrer	Wettkampfklasse	war,	aber	nicht	offiziell	
in	der	Wertung,	da	sie	aus	einem	anderen	Bundesland	
kommt.	Emma	(10,63s	/	4,42m	/	6,58m	/	11,75	/	12,70	
/	11,45)	kam	auf	insgesamt	62,764	Punkte	(inoffiziell	
Platz	drei)	und	dürfte	mit	dieser	sehr	hohen	B-Quali	
voraussichtlich	auch	in	Bruchsal	dabei	sein.
Ein	klasse	Wettkampf	der	beiden,	der	die	weite	Anrei-
se	rechtfertigt.
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Bayern Cup der LK2 Turnerinnen in Unterföh-
ring! 3 Turnerinnen starteten für die TSH! 

Starker Auftritt beim Auftakt der
Bayernliga in Buttenwiesen!

Am	Sonntag,	29.Mai	waren	3	Turnerinnen	der	TSH	
Herzogenaurach	Unterföhring	beim	Bayern	Cup:	
In	der	Wettkampfklasse	der	16/17-jährigen	Emilie	
Endlich	und	in	der	Wettkampfklasse	18	+	Chiara	
Ebner	und	Lena	Brauburger!	
In	dem	großen	Feld	der	+18-jährigen	belegte	Lena	
nach	krankheitsbedingtem	Trainingsausfall	den	
hervorragenden	7	Platz	mit	46,50	Punkten,	Chiara	
Ebner	45,300	Punkte	schaffte	durch	ihre	starken	
Übungen	und	leider	unnötigen	Abhängen	am	Bal-
ken	einen	trotzdem	tollen	12ten	Platz.	Auch	bei	ihr	
wäre	eine	vordere	Platzierung	möglich	gewesen!	
Emilie	sprang	zum	ersten	Mal	einen	„Zsuki“,	durch	
diesen	Sprung	und	sonst	fehlerfreien	Übungen	er-
kämpfte	sie	sich	einen	verdienten	4ten	Platz.	Es	
fehlten	nur	0,4	Punkt	zum	3ten
Einen	besonderen	Dank	an	unseren	Kampfrichter	
André	Zahl	und	die	Betreuer	Gunda	Schäfer	und	
Christine	Endlich!

Der	 erste	Wettkampf	 der	 Bayernliga	 (Bezirksli-
ga	4)	fand	letztes	Wochenende	in	Buttenwiesen	
bei	Augsburg	statt	und	die	TSH-Turnerinnen	Lena	
Brauburger,	Fiona	Joschko,	Emilie	Endlich,	Marlene	
Winkler,	Anne	Pfeifer,	Amelie	Roy,	Emma	und	Cla-
ra	Neumann	und	Lena	Toltz	holten	sich	mit	ausge-
zeichneten	Leistungen	Platz	zwei.
Bei	 diesem	 Teamwettkampf	 gehen	 vier	 Turne-
rinnen	an	jedes	Gerät,	drei	kommen	in	die	Wer-
tung!	Der	starke	Stufenbarren	am	Anfang	stärkte	
das	Selbstbewusstsein,	so	dass	die	Übungen	am	
Schwebebalken	sehr	sicher	und	sauber	vorgetra-
gen	wurden.	Es	folgte	der	Boden	bei	dem	sich	die	
Herzogenauracherinnen	 besonders	 ausdrucks-
stark	präsentierten	und	mit	hohen	Wertungen	be-
lohnt	wurden.	Beim	abschließenden	Sprung	zeigte	
Emilie	Endlich	mit	ihrem	Tsukahara,	einer	halben	
Drehung	in	der	ersten	Flugphase	und	nach	dem	
Stütz	ein	eineinhalb	Salto	rückwärts	gebückt,	die	
schwierigste	Variante	in	dieser	Wettkampfklasse.	
Die	Gesamtleistung	überzeugte	Trainer	Peter	Mül-

ler,	der	sich	mit	seinen	jungen	Damen	über	den	
Podiumsplatz	sehr	freute.
Besonderer	Dank	geht	an	die	Kampfrichter	André	
Zahl	und	Jenny	Liebel.
Der	nächste	Ligawettkampf	findet	schon	nächstes	
Wochenende	in	Waging	am	See	statt.

Text: Christine Endlich
Foto: Peter Müller
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Überragender Auftritt bei den bayerischen 
Mehrkampfmeisterschaften in Vilsbiburg

Das	elfköpfige	Team	rund	um	Cheftrainer	Peter	Mül-
ler,	bestehend	aus	zwei	Kampfrichtern	André	Zahl	
und	Fiona	Joschko	sowie	den	Betreuern	Ute	Kluy,	
Sabine	Hassler,	Miriam	Toltz,	Tine	Endlich,	Stefan	
Schilling	und	Gunda	Schäfer,	schnitt	mit	zweimal	
Gold,	zweimal	Silber	und	einmal	Bronze	plus	drei	
DM	Qualifikationen	herausragend	gut	ab.	
Die	älteste	TSH-Turnerin	Miriam	Müller	(AK	20+),	die	
einen	Achtkampf	absolvieren	musste,	überraschte	
alle	anderen	und	auch	sich	selbst	mit	klasse	Übun-
gen	an	den	vier	Turngeräten	ohne	Absteiger	oder	
groben	Fehler	und	präsentierte	sich	auch	in	der	
Leichtathletik	unerwartet	 stark.	Mit	86,190	Ge-
samtpunkten	holte	sie	sich	den	Bayerischen	Meis-
tertitel,	den	insgesamt	bereits	Vierten	und	wohl	
Unerwarteten	in	ihrer	bisherigen	Karriere.	Mit	die-
sem	Ergebnis	darf	sie	nun	wohl	auch	für	die	Deut-
schen	Mehrkampfmeisterschaften	Mitte	Septem-
ber	in	Bruchsal	planen.
Emilie	Endlich	 (AK	16/17)	zeigte	 im	Sechskampf	
konstant	 starke	Leistungen,	war	die	Schnellste	
über	100	Meter	in	13,58s,	bekam	auf	ihren	Tsukaha-
ra	gebückt	am	Sprung	mit	13,45	Punkten	die	höchs-
te	Wertung	des	Tages	und	durfte	sich	am	Ende	über	
Rang	zwei	und	die	DM	Quali	freuen.	
In	der	AK	14/15	erwischte	Amelie	Roy	einen	„Sah-
netag“,	turnte	ausdrucksstark,	kämpfte	im	Sprint	

und	Weitsprung	und	holte	Sich	ebenfalls	die	Silber-
medaille	-		das	Ticket	nach	Bruchsal.
Marlene	Winkler	(Platz	4),	Lena	Toltz	(Platz	6)	,	Mat-
hea	Böhme	(Platz	8)		und	Anne	Pfeifer	(Platz	9)	ver-
vollständigen	das	hervorragende	Auftreten	der	
Herzogenauracherinnen	in	dieser	Altersklasse	mit	
insgesamt	15	Teilnehmerinnen.	
Im	Jahrgang	12/13	gefielen	Franka	Böhme	(Platz	8)	
und	Annalena	Hassler	(Platz	9),	die	beide	in	den	drei	
Turndisziplinen	vorne	dabei	waren.	Beide	Turnerin-
nen	konnten	das	erste	Mal	bei	solch	einem	Wett-
kampf	starten	und	wichtige	Erfahrungen	sammeln.	
Die	zwei	Jüngsten	im	Team,	Leni	Schilling	und	Lui-
sa	Kluy	(AK	10/11)	zeigten	bei	ihrem	ersten	großen	
Auftritt	auf	Bayerischer	Ebene	was	in	ihnen	steckt.	
Mit	den	besten	Übungen	am	Boden	und	Sprung	hol-
te	sich	Leni	ihren	ersten	Bayerischen	Meistertitel	
und	Luisa	durfte	sich	über	Bronze	freuen.	Nur	in	die-
ser	Altersklasse	konnte	man	sich	nicht	für	die	Deut-
schen	Mehrkampfmeisterschaften	qualifizieren.	
Doch	mit	Miriam	Müller,	Emilie	Endlich	und	Amelie	
Roy	und	Emma	und	Clara	Neumann,	die	bereits	in	
Lahr	erfolgreich	waren,	kann	Peter	Müller	mit	einer	
starken	Mannschaft	zu	den	„Deutschen“	in	Bruch-
saal	reisen.	

Text: Tine Endlich
Foto: Peter Müller
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Sichtung Leistungsturnen!
Am	Freitag,	den	23.	September	2022	findet	in	der	
Turnhalle	des	Gymnasiums	von	15.00	bis	17.00	
Uhr	die	diesjährige	Sichtung	im	Leistungsturnen	
statt.	Alle	talentierten	Mädchen	der	Jahrgänge	
2016	und	jünger	sind	herzlichst	zu	diesem	Ter-
min	geladen.	
Es	werden	die	elementaren	Fähigkeiten	bezüg-
lich	der	Kraft,	der	Beweglichkeit	und	der	Koordi-
nation	beurteilt.	Die	Mädchen	sollten	beweglich	
sein,	Körperspannung	besitzen	und	viel	Freude	
an	körperlichen	Herausforderungen	haben.	An-
schließend	werden	sie	zweimal	wöchentlich	ein	

qualifiziertes	Grundlagentraining	erhalten!	
Wir	freuen	uns	auch	Euch!

Diplomsportlehrer Peter Müller

Abteilungshauptversammlung
Die Abteilungsversammlung findet
am Dienstag, 20.09.2022 um 17:00 Uhr
im TSH-Wettkampfturm statt.
Tagesordnungspunkte:
-	Bericht	des	Vorstands	mit	Entlastung
-	Bericht	des	Kassenwarts	mit	Entlastung
-	Bericht	des	Sportwarts
-	Neuwahlen
-	Sonstiges

Herzo Werke GmbH
Schießhausstraße 9
91074 Herzogenaurach
Telefon 09132 904-0
info@herzowerke.de

E3 – der
Herzogenauracher 
Naturstrom aus 

• Photovoltaik
• Wasserkraft 
• Biogas 

Jetzt wechseln und 
Fördergelder sichern!Fördergelder sichern!
Jetzt wechseln und Jetzt wechseln und 
Fördergelder sichern!

HW-1-13-1688_AZ-A4_Ehoch3_140611_1BB.indd   1 11.06.14   17:19

Anzeige
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19.06.22 – Stadttriathlon Sprint (0,5 km / 19 km / 5 
km) Forchheim – 1. AK Platz für Andrea Mehler

31.07.22 – Bühler Beilngries Triathlon – Olympische 
Distanz – 2. AK Platz für Andrea Mehler

Der	diesjährige	Forchheimer	Triathlon	fand	bei	hoch-
sommerlichen	Temperaturen	statt.	Nach	einem	Rol-
ling	Start	im	50m	Schwimmbecken	des	Freibades	
Forchheim	ging	es	auf	einem	Rundenkurs	durch	die	
Innenstadt,	der	viermal	absolviert	werden	musste.	
Die	Laufstrecke	mit	teilweise	sehr	unebenem	Unter-

Es	war	nicht	nur	heiß	an	diesem	Tag,	sondern	auch	
der	Ersatzwettkampf	vieler	Athleten	für	den	kurz	zu-
vor	abgesagten	IRONMAN	70.3	in	Dresden,	so	auch	
für	Andrea	Mehler.	Kurzerhand	konnte	sie	noch	einen	
Startplatz	auf	der	olympischen	Distanz	ergattern.	
Nicht	100	%	auf	die	Kurzdistanz	vorbereitet,	ging	
sie	an	den	Start.	Das	Schwimmen	fand	im	22,1	Grad	
kühlen	Main-Donau	Kanal,	allerdings	ohne	Neopren,	
statt.	Auf	den	750m	Wendekurs	hatten	die	Athleten	
mit	einigen	Strömungen	zu	kämpfen.		Die	attraktive	
40	km	lange	Radstrecke	war	mit	über	500	Höhenme-
tern	sehr	selektiv.	Nach	1.22.55	Std	stieg	Andrea	vom	
Rad	und	wechselte	auf	die	10	km	lange	Laufstrecke.
4	Runden	musste	durch	die	Beilngrieser	Innenstadt	
absolviert	werden.	Die	Zuschauer	und	Anwohner	
feuerten	die	Athleten	mit	Musik,	Trommeln	stim-
mungsvoll	entlang	der	Laufrunde	an.	
Mit	einer	Gesamtzeit	von	2:57:00	Std	konnte	Andrea	
den	2.	AK-Platz	sichern.	Knapp	verpasste	Sie	mit	nur	
1:41	min	den	AK-Sieg.		

grund	musste	zweimal	gelaufen	werden.	Die	auf-
gebauten	Duschen	auf	der	Laufstrecke	gaben	den	
Athleten	eine	willkommene	Abkühlung	von	der	ex-
tremen	Sommer	Hitze.	TSH	Athletin	Andrea	Mehler	
finishte	als	10.	Frau	und	konnte	sich	den	1	Podest	
Platz	in	der	AK	sichern.		

www.                            .com/Turnerschaftherzogenaurach

www.                      .com/tsherzogenaurach

WERDE TSH FAN
und bleibe mit uns am Ball, in der Halle, .... 

©
 B
ild

	v
on

	M
an

fr
ed

	S
te
ge

r	a
uf
	P
ix
ab

ay
.c
om

27

TRIATHLON



TSH Triathleten erfolgreich beim
Audi-Triathlon 2022 in Ingolstadt

Hersbrucker Triathlon

Das	Wetter	hat	beim	diesjährigen	Triathlon	in	In-
golstadt	gar	nicht	mitgespielt.	Kaltes	Wasser	beim	
Schwimmen,	strömender	Regen	beim	Radfahren	
sowie	ein	Temperatursturz	haben	den	Athleten	al-
les	abverlangt.	Am	Ende	gab	es	dann	doch	viele	
Athleten,	die	sich	trotz	des	Wetters	bis	zur	Ziellinie	
gekämpft	haben,	darunter	auch	4	TSH	Athleten/in-
nen.	Knapp	2000	Athletinnen	und	Athleten	waren	
für	die	drei	Distanzen	in	den	Einzel-	und	Staffel-
konkurrenzen	über	die	Olympische	bis	zur	Mittel-
distanz	gemeldet.	Die	Olympische	Distanz	absol-
vierten	Susanne	Ort,	Petra	Sticker,	Andrea	Mehler	
und	Andreas	Hofmann.		
Auf	der	Olympischen	Distanz	über	1,5	km	Schwim-
men,	42	km	Radfahren,	10,9	km	Laufen	war	das	
Starterfeld	mit	über	800	Startern	stark	besetzt.	Das	
Frauenfeld	ging	bei	Dauerregen	an	den	Schwimm-
start.	Susanne	stieg	nach	26.15	min	als	erste	aus	
dem	Baggersee,	darauf	folgten	Petra	Sticker	mit	

Zur	34.	Auflage	des	Hersbrucker	Triathlons	reisten	
die	2	TSH	Herzoman	Koordinatoren	Petra	Sticker	
und	Marcel	Zollhöfer	Der	Hersbrucker	Sprinttriath-
lon	steht	jedes	Jahr	fest	im	Wettkampfkalender	der	
TSH	Triathleten.	Die	34.	Auflage	war	ein	voller	Er-
folg	mit	über	130	Teilnehmern	und	dieses	Jahr	bei	
guten	Bedingungen.		Petra	Sticker	und	Marcel	Zoll-
höfer	waren	auch	dieses	Jahr	wieder	für	die	TSH	
am	Start.	Der	Schwimmstart	erfolgte	pünktlich	um	
10	Uhr,	die	300	m	Schwimmstrecke	im	Happurger	
Badesee	waren	schnell	bewältigt.	Danach	ging	es	
auf	die	abwechslungsreiche	Radtrecke	von	20	km	
mit	über	200	Höhenmetern		In	der	zweiten	Wech-
selzone	in	Waller	ging	es	dann	auf	die	5	km	lan-
ge	Laufstrecke.	Marcel	Zollhöfer	konnte	seine	Zeit	
vorm	Vorjahr	über	4	Minuten	verbessern.	Mit	einer	
Zeit	1.05:28	finishte	er	auf	den	19.	Gesamtplatz	
und	sicherte	sich	den	2.	Platz	in	seiner	Altersklas-
se.	Tria-Abteilungsleiterin	Petra	Sticker	wechselte	
nach	starker	Radleistung	als	4	Frau	auf	den	5	km	
lange	Laufwendekurs.	Sie	erreichte	das	Ziel	in	einer	
Zeit	von	1.13.13	Std	auf	Platz	7	und	konnte	auch	
den	2	Platz	in	ihrer	AK	ergattern.	Die	abschließen-

26.40	min	und	Andreas	Mehler	nach	29.00	min.	An-
dreas	Hofmann	startete	5	min	zuvor	und	war	nach	
einer	Schwimmzeit	von	27.11	min	bereits	unter-
wegs	auf	der	nassen	Radstrecke.	Aufgrund	des	Re-
gens	und	der	Kälte	mussten	die	Athleten	immer	
wieder	die	Geschwindigkeit	drosseln.	Susanne	und	
Petra	kamen	mit	den	schwierigen	Bedingungen	gut	
zurecht.	Sie	konnten	sich	auf	der	42	km	langen	Rad-
strecke	einige	Positionen	vorkämpfen	und	wechsel-
ten	fast	zeitgleich	zum	Laufen.		Beim	Laufen	wurde	
es	langsam	trocken	und	die	Sonne	kam	wieder	her-
aus.	Susanne	Ort	lief	bis	zum	Gesamtplatz	8	vor	und	
zeigte	mit	einer	Gesamtzeit	von	2.33.07	Std,	dass	
sie	bereits	in	guter	Form	für	den	Challenge	Roth	
ist.	Leider	verpasste	sie	knapp	den	3.	Podestplatz	
in	ihrer	Altersklasse	(AK).		Petra	Sticker	finishte	in	
2.43.29	Std	und	konnte	den	Sieg	in	ihrer	AK	sichern,	
über	den	sie	sich	sehr	freute.	Andrea	Mehler	kämpf-
te	sich	in	einer	Zeit	von	2.51.14	Std	ins	Ziel	auf	Platz	

de	Siegerehrung	fand	wieder	im	Biergarten	vom	
Gasthaus	Brauner	Hirsch	statt.	Altersklassen-Sie-
ger	wurden	mit	Pokalen,	Medaillen	und	Sachpreise	
belohnt.	Für	die	2	TSH	Athleten	war	es	gelungener	
schöner	Triathlon-	Wettkampf,	kurz	vor	der	eige-
ner	Triathlon-Organisation	des	desjährigen	PUMA	
Herzomans.	
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Drama Baby – Susanne Ort
beim Challenge Roth 2022

5	ihrer	AK.	Andreas	Hofmann	finishte	in	einer	Zeit	
von	2.43.37	Std.		Bei	Sonnenschein	im	Ziel	trafen	
die	4	TSH	Athleten	auch	TSH	Kollegen	Marc	Zitz-
mann,	der	aufgrund	der	schwierigen	Bedingungen	
die	Mitteldistanz	nicht	absolvieren	konnte	und	auf	
der	Radstrecke	unterkühlt	aufgeben	musste.	

Von	 der	 Turnerschaft	 Herzogenaurach	war	 am	
Sonntag,	den	3.	7.	2022,	Susanne	Ort	beim	deut-
schen	Triathlon	Highlight	des	Jahres	am	Start.	Der	
Wettkampf	begann	um	06:30	Uhr	mit	dem	Start	der	
Profis	gefolgt	vom	Start	der	Profidamen.	Aufgrund	
der	20.	Jubiläums-Auflage	des	Challenge	Roth	war	
das	Feld	bei	den	Damen	mit	drei	Ironman	Weltmeis-
tern,	Anne	Haug,	Patrick	Lange	und	dem	größten	
aller	Zeiten	Jan	Frodeno	hochkarätig	besetzt.	
Für	Susanne	begann	der	sportliche	Teil	des	Tages	
um	07:10	Uhr	mit	dem	3.8km	langen	Schwimmen	
im	Main-Donau-Kanal.	Nach	einer	Schwimmzeit	
von	1:12h	wechselte	sie	auf	ihr	Fahrrad	um	die	ca.	
178	km	lange	Radstrecke	in	Angriff	zu	nehmen.	Ihr	
Fahrrad	musste	Sie	im	Laufe	der	Rennwoche	noch	
tauschen,	da	das	eigens	für	das	Rennen	angeschaff-
te	High-End-Rad	wegen	eines	Herstellerrückrufs	
nicht	gefahren	werden	durfte.	Dafür	bekam	Sie	von	
Fahrrad	Dresel	ein	gleich	hochwertiges	Ersatzrad	
gestellt,	dass	auch	noch	während	der	Woche	einge-
stellt	und	Probe	gefahren	werden	musste.	Die	Rad-
strecke	war	im	Vergleich	zum	Vorjahr	die	Ursprüng-
liche,	u.a.	wurde	der	legendäre	„Solarer	Berg“	in	
der	diesjährigen	Ausgabe	zur	Freude	vieler	Athleten	
und	Zuschauer	wieder	gefahren.	
Eine	Langdistanz	hält	immer	Dinge	bereit,	die	einen	
vor	besondere	Herausforderungen	stellt,	mit	denen	
man	vorher	nicht	ansatzweise	rechnet.	Als	ob	der	
Radtausch	nicht	schon	für	genug	zusätzliches	Ad-
renalin	gesorgt	hätte…	Susanne	musste	ca.	10	bis	
12	km	vor	der	Wechselzone	2	auf	unerfreuliche	Art	
Bekanntschaft	mit	dem	Asphalt	auf	der	Radstrecke	
machen.	Ein	Triathlet	überholte	sie	auf	der	Radstre-
cke	rechts	und	es	kam	zum	Sturz.	Dennoch	pro-
bierte	sie	nach	ca.	20	Minuten	Pause	das	Rennen	
fortzusetzen.	Das	Radfahren	in	die	Wechselzone	
absolvierte	sie	noch	ziemlich	geschockt.	Eine	Ae-

roposition	auf	dem	Rad	war	aufgrund	der	Wunden	
am	Ellenbogen	nicht	mehr	möglich.
Susanne	nahm	anfangs	etwas	gehemmt	die	Lauf-
strecke	in	Angriff,	wurde	aber	kurz	nach	dem	Wech-
sel	von	Trainer	und	Supportercrew	lautstark	und	
enthusiastisch	wachgerüttelt.	Triathlon	ist	zwar	
ein	 Einzelsport,	 aber	mit	 solch	 einem	 Support	
aus	der	Trainingsgemeinschaft	sowie	von	Familie,	
Freunden	und	Arbeitskollegen	hatte	Susanne	nicht	
gerechnet.	Somit	lief	sich	der	Marathon	in	3h	46	
nach	dem	Schock	noch	ganz	gut	und	ließ	auch	die	
Schmerzen	der	Wunden	ziemlich	nebensächlich	
werden.	Somit	konnte	Susanne	in	10h	52	finishen.	
Mit	diesem	Ergebnis	wurde	sie	42.	insgesamt	und	
9.	in	ihrer	Altersklasse.
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PUMA Herzoman 2022
Wir	möchten	uns	nochmal	bei	allen	Teilnehmern,	
Helfern	und	Sponsoren	bedanken,	dass	wir	in	die-
sem	Jahr	endlich	wieder	einen	PUMA	Herzoman	
veranstalten	konnten.	
Es	war	schön,	wieder	in	die	zufriedenen	Augen	der	
Athletinnen	und	Athleten	zu	blicken	und	hat	uns	
trotz	aller	Anstrengung	nach	dieser	langen	Zeit	von	

drei	Jahren	wieder	sehr	viel	Freude	bereitet.	
Wir	hoffen	bei	vielen,	die	dieses	Mal	als	Zuschauer	
dabei	waren,	das	Feuer	für	den	Triathlon	geweckt	
zu	haben	und	hoffen,	dass	nächstes	Mal	wieder	
mehr	Starter	den	schönen	Moment	des	Zieleinlaufs	
beim	PUMA	Herzoman	erleben	werden.	
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Turnen für Kinder 4-5 Jahre
Lissy	Kochmann,	 lizensierte	Übungsleiterin	seit	
über	20	Jahren,	bietet	während	der	Schulzeit	mit	
Unterstützung	von	Andrea	Haberzettl	wieder	ein	
buntes	Turnprogramm	für	Mädchen	und	Jungs	an.	
Im	Fokus	stehen	das	spielerische	Turnen	mit	Turn-
geräten	wie	Sprossenwand,	Langbank,	Kasten,	Rin-
ge	und	Reckstange.	 	Geübt	wird	jeden	Mittwoch	
von	16.15-17.15	Uhr.
Zum	Schulbeginn	sind	alle	Kinder	ab	4-5		Jahren	
zum	Schnuppern		und	Kennenlernen	eingeladen	
am	14.	September	und	28.	September,	jeweils	
von	 16.15-17.15	 in	 der	 Turnhalle	 der	 Carl-

Platz-Schule,	Edergasse	17.	Dazu	bitte	 in	Sport-
kleidung	kommen	mit	einer	kleinen	Trinkflasche.
Turnen	für	Kinder	5-6	Jahre
Bis	zur	Einschulung	bietet	 	Lissy	Kochmann	mit	
Unterstützung	von	Uta	Kollasko/Ulrike	Schlichte	
eine	abwechslungsreiche	Turnstunde	an,	die	 je-
weils	Montag	von	17-18	Uhr	in	der	Carl-Platz-Schule	
stattfindet.	Der		bestehenden	Gruppe	können	sich		
gerne	weitere	Kinder	anschließen.

Text und Foto: Lissy Kochmann
Anzeige

TS INFORMATION

Jetzt buchen:
info@tsherzogenaurach.de

Hier könnte

Ihre Werbung

stehen.
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TSH Volleyball Sommerfest
Am	Samstag,	dem	23.07.2022,	fand	das	Sommer-
fest	der	Volleyballabteilung	auf	den	Beachplätzen	
des	TSH-Geländes	statt.	Das	Sommerfest	begann	
am	Vormittag	mit	dem	Beachturnier	„2	gegen	2“.	
12	Teams	be¬stehend	aus	den	Damen-,	Herren-	so-
wie	Jugend¬mann¬schaften	traten	in	3	Vor¬runden	
gegeneinander	an.	Es	wurde	bei	jedem	Wetter	und	
jeder	Spielbegegnung	von	unseren	Teams	alles	ge-
geben.	Bei	schönstem	Sonnenschein	folgte	dann	
für	die	besten	8	Teams	das	Viertelfinale.	Letztend-
lich	spielten	im	kleinen	Finale	„Stiftung	Wadentest“	
gegen	„MS	–	es	wird	weh	tun!“.	Micha	&	Sarah	unter-
lagen	in	einem	spannenden	Match	Toni	&	Dominic.	
Im	Finale	traten	„2	Kurze“	gegen	„Kurz	&	Knackig“	
an.	Nach	inten-siven	Spielzügen	zogen	Julia	&	Hol-
ger	doch	den	Kürzeren	und	Stella	&	Michi	domi-nier-
ten	die	Partie.	
Auch	an	dieser	Stelle	gratulieren	wir	den	Sieger-
teams:	
1.	 „kurz&	knackig“	
2.	 „2	Kurze“	
3.	 „Stiftung	Wadentest“

Bei	bester	Stimmung	wurde	gemeinsam	gegrillt	und	
die	Seele	in	unserem	kleinen	Beach¬paradies,	wel-
ches	im	Letzten	Jahr	noch	deut¬lich	erweitert	und	
verschönert	wurde,	baumeln	gelassen.	Am	Nach-
mittag	fanden	im	Rahmen	des	Beachfuns	weitere	
Wettkämpfe,	wie	die	„Speed	Challenge“	und	das	
„Präzisions¬volley¬ball“,	statt.	Bei	der	Speed	Chal-
lenge	wurde	die	Schlag-geschwindigkeit	gemessen.	
Als	Siegerin	ging	Jani	mit	über	60	km/h	bei	den	Da-
men	hervor.	Bei	den	Männern	dominierte	Benni	mit	
über	70	km/h	die	Teilnehmer.	Die	höch¬ste	Treffer-
quote	beim	„Präzisions¬volley¬ball“	erzielte	Micha	
mit	3	von	5	Treffern.	Sarah,	Karin	und	Josi	teilten	
sich	den	1.	Platz	bei	den	Damen.	Die	Erfolge	wur-
den	ordentlich	gefeiert.	Bei	bestem	Wetter	fand	
der	ein	oder	andere	eine	kurze	Erfrischung	in	den	
Planschbecken	oder	an	der	Beachhütte	bei	kühlem	
Bier.	Den	sportlichen	Nachmittag	ließen	wir	mit	
Spikeball	und	Cornhole	ausklingen.	Im	Anschluss	
gab	es	noch	ein	gemeinsames	Abendessen	auf	der	
Terrasse	der	TSH	Gaststätte.	Mit	über	40	Teilneh-
mern	war	das	TSH	Volleyballsommerfest	2022	de-

Sport Hoffmann GmbH & Co.KG

Zeppelinstraße 1

91074 Herzogenaurach

Telefon   09132 / 78 19-0

Telefax   09132 / 78 19-24

www.sporthoffmann.de

Unsere Öffnungszeiten

Mo. - Mi.      9.00 - 19.00 Uhr

Do. - Fr.       9.00 - 20.00 Uhr

Samstag     9.00 - 18.00 Uhr

Ganzjähriges Angebot auf über

2000qm, alles auf einer Ebene,

an Sport- und Wanderschuhen,

Sport- und Lifestyle-Kleidung,

Bademoden, Accessoires,

Sport- und Outdoor-Equipment.

TOP - MARKEN
als II. Wahl und Sonderposten.

Komplette Vereinsausstattungen,

Bedruck- und

Bestick-Service,

Racket-Service,

Ski-Service,

Ski-Verleih.

Fan-Artikel
des FC Bayern München

Anzeige
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finitiv	eine	gelungene	Veranstaltung.	Ein	großes	
Dankeschön	gilt	allen	Teilnehmern,	Organi¬satoren	
und	Unter¬stüt¬zern,	ohne	die	diese	Veran¬stal-
tung	niemals	möglich	gewesen	wäre.	
Für	die	kommende	Saison	freuen	sich	die	Volley-
baller	auf	noch	mehr	ebf-Beach-turniere	bei	uns	in	

Herzogenaurach	und	heißen	auch	alle	Volleyball-
begeisterten	herz¬lich	in	unserer	Abteilung,	in	der	
Halle	sowie	auf	den	Beachplätzen,	willkommen.	
Kommt	vorbei,	lernt	eure	Volleyballer	kennen	und	
genießt	mit	uns	großartige	Sportmomente.
Die	TSH-Volleyballabteilung
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Damentrainer*in gesucht!!
Du	liebst	Volleyball?	Du	möchtest	deine	Erfahrung	
weitergeben?	It’s	a	match!!	Unsere	topmotivierte	2.	
Damenmannschaft,	bestehend	aus	Spielerinnen	zwi-
schen	15	und	33	Jahren,	startet	im	Oktober	in	den	
Spielbetrieb	und	sucht	noch	eine(n)	Trainer*in.	Der	
Einstieg	ist	jederzeit	möglich.	Jegliche	Art	der	Unter-
stützung	bei	Training	oder	Spieltagen	ist	hilfreich.	Wir	
freuen	uns	über	deinen	Anruf	unter	0151	65515842.	

Von	links	nach	rechts:	Yade,	Sarah,	Christina,	Marena,	Marija,	Vanessa,	
Lea,	2.	Reihe:	Elena;	Fehlend:	Freia,	Pia,	Stella,	Lorena

BRENNHOLZ 
Köberlein
Bösenbechhofen 17
91315 Höchstadt/Aisch

Telefon: 01 71 - 2 67 88 25
www.Brennholz-Koeberlein.de

42_ener_erlang_brennholz_koeberlein=1158_57482.indd   1 10.02.15   14:06

Anzeige

Anzeige

Gustav-Hertz-Straße 10
91074 Herzogenaurach
09132 - 75 03 97 - 0 

info@printline-werbemacher.de
www.printline-werbemacher.de

Aus 4 wird 1… Wir heißen ab sofort
Print Line Werbemacher! Für Sie ändert sich
jedoch nichts. Wir sind in gewohnter Weise für Sie da!
Druck | Textil | Werbetechnik für Firmen, Vereine und Privat

Wir machen das!
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BASKETBALL*
U 10 mix
Mittwoch 	15:30-17:00 Gymnasium2
Freitag 	16:00-17:30 Realschule
U 12 mix
Dienstag 17:00-18:30 Gymnasium
Donnerstag 17:15-18:45 Gymnasium
U12 w
Montag 15:30-17:00 Gymnasium
Freitag 14:00-15:30 Gymnasium
U14 w 1
Dienstag 17:00-18:30 Gymnasium
Mittwoch 15:30-17:00 Gymnasium
U14 w 2
Dienstag 17:00-18:30 Gymnasium
Freitag 17:30-19:00 Realschule
U14 m
Dienstag 17:15-18:45 Mittelschule
Donnerstag 17:15-18:45 Gymnasium
U16 w
Dienstag 17:00-18:30 Gymnasium
Mittwoch 15:30-17:00 Gymnasium
U16 m
Freitag 17:30-19:00 Realschule
U18m
Dienstag 18:45-20:15 Carl-Platz-Schule
Donnerstag 20:15-21:45 Gymnasium
Herren 2
Montag 19:30-22:00 Liebfrauenhaus
Mittwoch 20:00-21:30 Berufschule
Shorthorns / Damen 2
Dienstag 18:45-20:15 CPS	neu
Donnerstag 18:45-20:15 Gymnasium
Longhorns
Dienstag 18:45-20:15 Mittelschule
Donnerstag 18:45-20:15 Gymnasium
Freizeitgruppe 
Dienstag 20:15-21:45 	Gymnasium1

HANDBALL*
Minis m/w ab 6 J.
Donnerstag 17:15-18:30 Berufsschule
E-Jugend m/w
Donnerstag 17:15-18:45 CPS
D-Jugend gemischt
Mittwoch	 17:15-18:45 Mittelschule
Freitag 17:15-18:45 Mittelschule
D-Jugend männl.
Noch	keine	Trainingszeiten	bekannt
C-Jugend männl. 
Noch	keine	Trainingszeiten	bekannt
B-Jugend weibl.
Montag 17:15-18:45 Mittelschule
Freitag 17:30-19:00 KCH	Halle
B-Jugend männl.
Montag 18:45-20:15 Gymnasium
Freitag 18:45-20:15 Mittelschule
A-Jugend weibl.
Montag 18:45-20:15 Gymnasium
Mittwoch 17:15-18:45 Gymnasium
A-Jugend männl.
Montag 17:15-18:45 Mittelschule
Mittwoch 17:15-18:45 Gymnasium

Damen I
Montag 20:15-21:45 Gymnasium
Mittwoch 18:45-20:15 Gymnasium
Freitag 17:15-18:45 Gymnasium
Damen II
Montag 20:15-21:45 Gymnasium
Mittwoch	 20:15-21:45 Gymnasium
Herren I
Montag 20:15-21:45 Mittelschule
Mittwoch 18:45-20:15 Gymnasium
Herren II+III
Mittwoch 20:15-21:45 Mittelschule
Freitag 20:15-21:45 Mittelschule
Altherren
Dienstag 20:15-21:45 CPS	neu

LAUFSPORT (Hans-Peter Schneider)
Dienstag	 18:30	Uhr	 ab	TS-Platz
Donnerstag 18:30	Uhr	 ab	TS-Platz
Samstag 14:00	Uhr ab	TS-Platz	
Sonntag 8:00	Gr1 TS-Platz

9:00	Gr2 TS-Platz
Wettkampfgruppe-Training 
Di.	&	Do. 17:30 TS-Platz
Samstag 14:00 TS-Platz
Nordic Walking (C.Spitzer) 
Di.	&	Do. ab	8:15	&	18:30TS	Parkplatz

LEICHTATHLETIK*
Sommersaison auf dem TS-Platz
U8 ab 5J (Isolde Hildel, Sabine Struß)
Donnerstag	 17:15-18:45 Mittelschule
U 10 (Franz Abs, Eva Pichler)
Dienstag 17:00-18:30 Förderzentrum
Donnerstag 17:00-18:30 Mittelschule
U12 (Steffen Piossek)
Montag 17:30-19:00 TS-Platz	
Donnerstag 17:30-19:00 CPS	neu
U14 (Andrea Reppich-Schmidt)
Montag 18:30-19:00 Gymnasium
Donnerstag 18:30-19:00 Mittelschule
U16 (Paravan, Zahl, Röttger)
Montag 17.00-19.00 Gymnasium
Dienstag 17.00-19.00 CPS
Donnerstag 17.00-19.00 TS-Platz
U18 - U20 - Erwachsene - Leistungsgruppe 
(Peter Müller)
Montag 18:45-20:30 Mittelschule
Dienstag 16:45-18:45 CPS	neu
Donnerstag 18:45-20:30 Gymnasium	1
Freitag 15:00-17:00 Gymnasium	3
Freizeitgruppe alle Altersstufen
(Jörg Hofmann)
Montag 18:45-20:15 TS-Platz
Donnerstag 18:45-20:15 TS-Platz
Trainingsgruppe Jedermann/-frau 10Kampf 
(Berthold Gronau) Sommersaison
Mittwoch 18:30-20:30 TS-Platz

REHASPORT* (Geschäftsstelle Tel. 1054)
Trainingsgruppe Herz (Peter Müller)
Mittwoch 18:45-20:00 TS-Saal
Herzgruppen Rehaklinik (mit ärztl. Aufsicht)
Susanne	Kirch,	Marc	Herzog,	Dr.	Maydt,	Dr.	Kretz
Mittwoch 17:30-18:30 Rehaklinik

TISCHTENNIS* (Christian Hoschek)
Damen
Dienstag 19:30-22:00	 TS-Saal
Freitag 19:00-22:00	 TS-Saal
Herren I+II
Dienstag 19:30-22:00	 TS-Saal
Freitag 19:30-22:00	 TS-Saal
Herren III-IV
Montag	 19:00-21:45	 Realschule
Jugend
Freitag 17:15-19:30 Mittelschule
Jugend Anfängertraining
Freitag 17:15-19:30 Mittelschule
Senioren-Training „älter 50“
Dienstag 09:00-11:30 TS-Saal

TRIATHLON* (Petra Sticker) 
Infos	auf	der	Homepage:	www.herzoman.de
Laufen,	Radtraining	und	Schwimmtraining
saisonal	und	individuell

TURNEN*
Eltern-Kind-Turnen ab 2 Jahre
(Peter Müller + Team)
Donnerstag 15:15-16:15 MZH	Niederndorf
Kleinkinderturnen 4-5 J. (Lissy Kochmann)
Mittwoch 16:15-17:15 CarlPlatzSchule
Kinderturnen 5-6 Jahre (Lissy Kochmann)
Montag 	17:00-18:00 CPS
Mädchen 7-10 Jahre
(Eric Naumann, Stephanie Drebinger)
Dienstag 16:00-17:00 TS-Saal
Leistungsturnen w* (Auswahl) (Peter Müller)
Details s. Web: www.tsherzogenaurach.de
(ab 5 J.) (Peter Müller und LTU-Team)
Montag 15:25-18:45 Gymnasium	1
Mittwoch 15:15-17:10 Gymnasium	1
Donnerstag 16:25-18:45 Gymnasium	1
Freitag 15:00-17:00

VOLLEYBALL
Kinder- und Jugendtraining 
Dienstag 17:15-18:45 Mittelschule
Donnerstag 17:15-18:45 Mittelschule
Damen
Dienstag 18:45-20:15 Mittelschule
Donnerstag 18:45-20:15 Mittelschule
Herren
Dienstag 18:45-20:15 Mittelschule
Donnerstag 20:15-21:45 Mittelschule
Beach
Dienstag 17:00-22:00 Beachplatz
Donnerstag 17:00-22:00 Beachplatz
Freitag 18:45-22:00 Beachplatz
Sonntag 11:00-16:00 Beachplatz

GESUND UND FIT
Sollten	sie	ihre	Sportgruppe	hier	nicht	finden	
informieren	sie	sich	über	unsere	neue	Abteilung	

Adressen für Hallen und Verein:
Berufsschule:	Friedrich-Weiler-Platz	2
CPS:	Carl-Platz-Schule,	Edergasse	17
Förderzentrum	H‘aurach:	Burgstaller	Weg	18
Gymnasium:	Burgstaller	Weg	20
MZH	Niederndorf:	Schulstr.	19
Mittelschule:	Burgstaller	Weg	16
Realschule:	Burgstaller	Weg	3
TSH/TS-Platz:	Adalbert-Stifter-Str.	50

3

Dezember 01.12. 2012 7.00 Uhr-12 Uhr IVV-Wandertag ( nur Sa ) TS Saal TSH Vorstand sowie 
H.F.Maier  und TS-Team

Januar 06.01.2013 10.30 Uhr Dreikönigstreffen mit Ehrungen TS-Saal Vorstand und Vereinsrat

Terminkalender 2012/2013
Monat Datum Uhrzeit Titel d. Veranstaltung Ort Veranstalter der TSH

01.11. GERHARD RISSMANN 60
02.11. SIGRUN TROESTER 70
02.11. PETER SANDIG 65
06.11. HANS ERHARDT 80
06.11. HERBERT MAIER 70
07.11. RENATE KOERNER 75
08.11. BARBARA LODDE 75
14.11. DIETHER HIRCHE 70
15.11. ROLAND LESSIG 65
15.11. GERTRUD LIMMERT 65
17.11. CHRISTOF DICKAS 80
25.11. JUERGEN NEBL 65
25.11. ERHARD EGIDI 60
26.11. IRMGARD WIRTH 75
05.12. URSULA SCHROLL 60
06.12. KLAUS HENTSCHKE 60
09.12. BARBARA MOSER 50
10.12. SIEGFRIED SEITZ 60
10.12. ANITA ASCHERL 65
18.12. DIETER COORS 65
19.12. HERBERT SCHEER 60
27.12. KATHARINA ORT 50
28.12. HERBERT GOERNER 75
29.12. CHRISTEL HILDEBRAND 60

Wir gratulieren zum Geburtstag
  im November und Dezember

Alexandra List 
Peter Baehr
Isabella Grace Clements
Georgia Courtney-Lux
Themi Garaliakos
Laura Geiselsoeder
Philipp Gimberlein
Stephanie Illing
Alfred Kirst
Michael McManus
Patrick Pabst
Philipp Pabst
Linus Pünzer
Sophie Reindler
Michael Richter
Susanne Satzinger
Stefan Scholze
Chantal Spiess
Michael Szigeti
Mila Szigeti
Maja Waldhauser
Brigitte Waldhauser
Jette Zeiler
Serife Zerl

Wir begrüßen als 
neue Mitglieder

ACHTUNG ÄNDERUNG!Wandertag 2012 nur Samstag, 1. Dez. 2012

Sportabzeichen 2012
Ab November ist die Abnahme der Sportabzeichen beendet.

Bitte bis spätestens 10. November die Prüfungskarten abgeben. Später
abgegebene Karten können für 2012 nicht mehr gewertet werden.

Herbert F. Maier, Sportabzeichen-Obmann
Anzeige

Turnerschaft	Herzogenaurach	1861	e.	V.	Für	Mitglieder	(während	der	Schulzeit)
Abteilungsbeitrag	mit	*	gekennzeichnet

Sportprogramm Stand August 2022
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Anzeige

Girokonten  
für die ganze Familie

sparkasse-erlangen.de/giro

Für jeden Kunden genau das richtige Girokonto! 
 
direkt GIRO: Ideal für Kunden, die ihr Girokonto online oder via App führen 

möchten.  
classic GIRO: Orientiert sich vollständig an Ihren Bedürfnissen.  
mein GIRO: Kostenloses Girokonto für Kinder und junge Leute bis zum 

27. Geburtstag¹. 
 
Jetzt neu – exklusiv nur bei Ihrer Sparkasse:  
Die Sparkassen-Card DMC (Debit Mastercard) 
Genießen Sie alle Funktionen der Sparkassen-Card kombiniert mit Online-
Bezahlfunktion und weltweiter Bargeldauszahlung. 
 
¹ Kostenlos für Schüler, Auszubildende und Studierende bis max. zum 27. Geburtstag. Stand 02/2022
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